Gelefente 


Deutiche Zeitung | 


det: 


| Deutiche Zeitung 


de⸗⸗ 


Weſtens. | 


Noch meht Opfer in Sid. 


Shafter gibt jede 
Santjago ſich 


Hoffnung auf, daß 


ergebe en werde. 


Aber ein Sturm auf 


die Stadt nicht ohne 


weilere Herſtärkungen gewagt. 


Hobjon und jeine 7 Mithelden wieder wohlbe: 
halten bei uns 


Die © amara’ide so»: 


Flotte 


vermiſchtes. 


Siboney, Cuba (über Kingſton), 7. 
Juli. General Shafter hat alfe Hoff: 
nung aufgegeben, dab fi die Siadt 
Santjaao ohne Bombardement und 
Sturm ergeben werde. 

Sr ilt zu dem Sd 


Auß aefommen, 


daß die Benugung der Belagerungsge- 
und bat | 
Batterie von | 
32 zehnzölligen Mörler-Befchügen in; M 
Gilmarfch nach der Front gebracht wer-⸗ 
Beſchießung 


ſchütze unmöglich ſein werde, 
Befehl gegeben, daß eine 


9 


de. Dieſe ſollen bei der 
berwendet werden. 
Seneral Shafter 
diesbezüglichen 
ington und fragte die 


nochmals über 


Näthlichkeit eines Bombardements an. | 


(Bulletin:) Wafhingten, D. E., 7. 


Juli. — Folgendes ijt ber vollftändige | 
hafters Tele⸗ 


Wortlaut von General S 
gramm über die erfolgte Ausl 
von Hobſon und Genoſſen: 

„Kriegsſekretär, Waſhington. 
Hauptquartier des 5. 
Cuba, 6. Juli. Lieutenant 
und alle jeine 
behalten von uns ir 
men morden, im Yustaufdh für ſpani— 
ice DO 


rfiziere und Andere, die wır ges 
fangen genommen hatten 


Ilfe find bei 
auter Gejundheit, 


mit Ausnahme von 
zwei Seeleuten, melche : :5 MWechfelfie- 
ber hatten, 


griffen find. 


ieferung 


Hobſon 


(Gez.) Shafter.“ 

New Vork, 7. Juli. 
tigien Spezialdepeſche zufolge hat Ge— 
neral Shafter der Bundesregierung te— 
legraphirt, daß die Spanier zwar ge— 
willt wären, Santjago zu übergeben, 
aber noch beſſere Bedingungen heraus— 
zuſchlagen hofften. 

Waſhington, D. C., 7. Juli. Es 
wird doch noch für möglich gehalten 
daß ſich die Stadt Santjago ohne ei- 
ergibt. 
neuerdina®, daß auf den jpanifchen 
Dberbefehlähaber ein gewaltiger Drud 
in diefer Richtung geiibt werde, 
Hinweis auf die fchredliche Noth und 
Die noch Fchredlicheren Dinge, 
unvermeidlich füämen, daR aber 
fpanifchen Soldaten fich in äußerft er=- 


bitterter Stimmung befänden und feis | 


ne Stapitulation geitatten wollten. 


(Bulletin:) 
65 verlautet bier, 
Ichießung von Santjago bereits begon- 
nen babe, und die jpanifchen Batterien 
dem Angriff der Amerikaner fräftigen 
Widerſtand leiſteten! 


Vor Santjago, 7. Juli. Die An— 
kunft von General Miles mit Verſtär— 
kungen wird ſehnlichſt erwartet. 
ſchweren erlittenen Verluſte und die 
ſonſtigen ungünſtigen Verhältniſſe laſ— 
ſen es als durchaus nicht gerathen er— 
ſcheinen, ohne noch mehr Kaballerie 
und zureichende Artillerie eine wohlbe— 
feſtigte Stadt zu nehmen zu ſuchen. Es 


Madrid, 7.Juli. 


die Spanier zu einem Ausfall zu ver— 
locken oder zu zwingen gedenkt. Die 
Amerikaner haben ihre Poſitionen, 


übrigens kein 
ſtand) noch weiter befeſtigt. Geſtern 
regnete es wieder ſtundenlang in Strö— 
men. Aber die Amerikaner ſind beſſer, 
als anfänglich, auf dergleichen einge— 
richtet, und leiden 

mäßig wenig darunter. 

Siboney, Cuba, 6. Juli. Zu El Ca— 
nen fanden die ameritaniſchen Streit— 
kräfte noch 
und begruben ſie in den Gräben, wel— 


worfen worden waren. Die 
niſchen Ambulanzen brachten die vor— 


gefundenen ſpaniſchen Verwundeten zu 


den Spaniern hinüber. 

(Bulletin:) Wafhinaton, D. 
Juli. 
beim Kriegsdepartement ein: 

Playa del Eſte, Cuba, 7. Juli. Die 
Angabe über die Tödtung von Ge— 
Ffangenen durch Cubaner iſt 
falſch. Es ſind überhaupt keine Gefan— 
genen den Cubanern 
den, und dieſe 
irgend Jemandem, der in unſere Hände 
fällt, etwas zu Leide zu thun. 

(Ge3.) Shafter.“ 


London, 7. Juli. Eine Depefche an 
die „Gentral News“ aus Havana mel- 
In Oeneralfapitän Blancos De- 
pefche an die fpanifche Regierung über 
> die Zerftörung der Gervera’schen Flotte 
Aft auch erflärt, daß Vize-Admiral Bil- 
* Jamil und Hauptmann Legaza unter 
- den Gefallenen beim Kampf mit den 


&. 7. 


| ameritanife en Krie 


I nti der jpanifchen Flott 
| Havana 


telegraphirte alle | 
Ihatfachen nach Waibs | 


Juli. 3 


Armeeforps in | 
Leute find foeden wohl: | 


ı Empfang genem= | 
wird die Spanische Regierung noch 


aber auf der Venefung be= 





unter | 


| rlotte neuerdings 
I nifchen Regierung nad Spanien 
daß die arohe Be- | 
; lange erjichtlich, daß ihre Fahrt nach 


Die | 
IE derſelbe am 4. Juli abſandte. 


ſelbe meldet nichts von einem 
und SeeAngriff auf die Stadt Ma— 


n e i Präſidenten 
während die Waffen ruhten (es beſteht D 
formeller Waffenſtill-⸗ 


daher verhältniß⸗ 


250 Leichen von Spaniern 
che von den Spaniern ſelber aufge- Lander H. Revell begleitei 
amerita- | DON 5 A 
| Bräfidenten vorgeitellt. 


| merlungen 


Folgendes Telegramm traf nod | = * ee. 
Sr gu ' 4 herer Zeit und ſprach ſchließlich ſeinen 
| tiefgefühlten Dant 
ı aus, daß ihm bald Gelegenheit geboten 


abfolut | 


übergeben mor= | 
zeigen feine Neiaung, | 


gsſchiffen geweſen 
ſeien. 

So ſchmerzlich Verhäng⸗ 
n der Stabt 
berührt bat, To ot man dort 
jeht entfchloffener, als jemals, zum 
Qideritond bis auf's Aeußerfte fein. 

In diefem Sinne ft aud) ein von 
Generaltapitän Blanco  erlaffenes 
ifelt qehalten. lind auf die Auf 
des Erzbiſchofs von Sant— 
Stadt zu ergeben, erwider— 
te Blanco: „Uebergabe iſt unmöglich. 
Air mülfen lieber in den Tod ziehen. 
Krinnern Sie jich, daß mir die Ab— 
tünımlinge der Verteidiger bon Gero- 
na und Saraaolla jind!“ 
Friedens-Schrei von —— 

(Bulletin:) Wafhinaton, D. E., 7 

Die erfte amtliche iitikei- 

una, dab Spanien den Frieden herbei= 
zuführen fuchen würde, ging dem }Flots 
tendepartement in einer Depeiche vom 
Flotten-Attaché« der amerifanifchen 
Botihaft in London zu. Darnad 
dieſe 


und 


auch das 
ei 


Nan 
forderung 
jago, jene 


Woche um Frieden nachſuchen 


Martinez Campos wird der neue Mi— 


niſterpräſident werden. 
Traurige Verwundeten-Pflege 


Waſhington, D. C., 


— 


7. Juli. Frl. 


Klara Berton, die befannte Präſiden⸗ 


Einer unbeſtä— kin der amerikaniſchen Geſellfſchaft des 


Rothen Kreuzes, telegraphirt aus Si— 
boney, Cuba, unter'm 4. Juli: Laza— 
rethe ſind unzureichend für die Ver— 
wundeien, und viele dieſer müſſen auf 
dem feuchten Boden liegen. Die Aerzte 
und Pfleger haben Tag und Nacht zu 
arbeiten mit unzureichenden Mitteln. 


| 200 Verwundeie waren ſchon bis Mon— 
tag h 
nen meiteren Kampf den Amerifanern | 3 
General Shafter telegraphirt | 


hierher gebracht. (Eine große An- 
ahl Kae in befanntlid mit Drei 
roh en Dampfern nach Key Weit, Fla., 
gebracht worden.) 

Bei den Dons, 


— 


Suez, Egypten, 7. Juli. Die Car— 


welche mara’iche Flotte iſt hier eingetroffen; 
die es wurde ihr 


124 6 


bedeutet, dah fie binnen 
tunden meiterfahren miüffe, ohne 
noch mehr osthlen einaunehmen, 

(Nach anderer Nachriegt ift dieſe 
ivieder bon der |pa= 
zu⸗ 
Es ſchon 


rückbeordert worden. war 


den Philippinen-Inſeln nicht ſehr ernſt 


zu nehmen war.) 


VNeues von Dewey. 
(Bulletin:) Wafhinaton, D. E., 7 
Juli. Es it wieder eine Depefche von 
Admiral Dewen eingetroffen, imelche 
Die- 
Land— 


nila an jenem Tag, theilt aber mit, 
daß die angekommenen amerikaniſchen 
Truppen gelandet wurden und jetzt zu 


ſcheint übrigens, daß General Shafter Cavite behaglich untergebracht ſeien. 


Allerlei vom Krieg. 
Waſhington, D. C., 7. Juli. Beim 
MekKinley erſchien Di 
elegation deutſch-amerikaniſcher Bür— 
ger Chicagos, welche dem Präſidenten 
in aller Form die Kriegsdienſte des 


Deutſchen Regiments antrug (wie ſchon 
früher 
angekündigt wurde). 


im lokalen Theile des Blattes 
Die Delegation 
beſtand aus den Herren Georg Schnei— 
—— E. G. Halle, F 1 3. Demwes, Otto 

E. Schneider und | Sofeph Bruder; jie 
maren bon den — — 
Boutelle und Bartholdt, ſowie vom 
Finanzſekretär Gage und Herrn Ale— 
und wurden 
von Kontrolleur Charels G. Daws dem 
Der Präſident 
war durch das Anerbieten gerührt, 
machte verſchiedene ſchmeichelhafte Be— 
über die Verdienſte der 
Deutſchamerikaner in jetziger und frü— 
und den Wunſch 
werden möge, die Dienſte des Regiments 
in Anſpruch zu nehmen. 

Der Präſident hat eineProklamation 
erlaſſen, worin er das amerikani iſche 
Bolt auffordert, für die überrafchen- 
den Giege der Amerikaner, die freilich 
mti großen Opfern erfämpft feien, bei 
nächiterÖelegenheit im®otteshaufe dem 
Herrn, welcher die Gejchide der Völker 
ip feiner Hand halte, zu danken. 

in einer eDpefche, welche dem FIot- 
tenſekretär demChef des Signaldienſtes 
zuging, wird beſtätigt, daß das ſpani— 
ſche Kanonenboot „Alfonſo XII.“, als 
es die amerikaniſche Blokade von Ha— 
vang zu durchbrechen ſuchte, von ameri⸗ 


—— — 


Chicago, Donnerſtag, den 7. Juli 1898 — 5 Uhr⸗Ausgabe. 


laniſchen Kriegsſchiffen zerſtört wurde. 
Ueber das Schickſal der Beſatzung, die 
einem früheren Bericht zufolge 370 
Mann betrug, wird noch nichts mitge= 
theilt. Das Ereianiß fand in ber 
Nähe von Mariel ftatt. — Uebrigens 
bat das Flotten-Departement bereits 
einen Kontraft mit der „Merritt & 
Chapman Wreeing Co.“ abgefchloifen, 


welche jo Vieles von der vernichteten | 


Gervera’fchen Flotte, wie möglich, ret= 
ten fol 

Einer Spezialdepefche des „Evening 
Star” zufolge meuterten etwa 50 bis 
350 gefanaene Spanier, welche nach der 
Vernichtung der Gervera’fchen Flotte 
auf das amerikanische Hilfstreugerboot 
„Harvard“ gebracht wurden. Irgend⸗ 
wie kamen ſie in den Beſitz von Waffen, 
und verſuchten dann, ihre Freiheit zu 
gewinnen. Die Wachen feuerten, und 
6 der Meuterer wurden getödtet und 12 
—— (Der Regierung iſt noch 
keinerlei Nachricht hierüber zugegan— 
gen.) 

Der — Admiral Cervera und 
eine Anzahl ſeiner —— werden 
——— in Boſton internirt wer— 
den. Andere Gefangene kommen nach 
Fortreß Monroe, Va., wo zwei frühere 
Hotels für ſie benutzt werden. 

Der jüngite Dampfer = Untergang. 
Schaurige Öejchichten werden über die Mann- 
jbaft von „La Bourgogne“ erzählt! — 

Meiteres iiber die Opfer. 

Halifar, R. ©., 7. Juli. Die über- 
lebenden Paſſagiere und Mannſchaften 
des untergegangenen franzöfifchen Dges 
andampfers “La Bourgogne” 
no geitern Abend auf 
Salifar nach Bolton ei 
werden Freitag früh 
Große Vol (fsmaffen gaben ihnen den 
Adjchted, und es wurden drohende 
Blicfe auf die überlebenden Weatrofen 
geworfen, deren mehrere bei der An— 
funft in Bojton unter der Unfchuldi: 
gung des Mordes verhaftet werden 
dürften! 

E53 werden nämlich von Ueberleben= 
den ganz grauenhafte Sefchichten über 
bas Verhalten eines Iheils derSchiffs= 
manntchaft erzählt. Darnacd) fcheint 
die jehredliche Katastrophe auch gerade 
zu mit einen Maffenmord verbunden 
aemejenzufein! Nicht nur follen ftch die 
Dffiztere und Mannfcaften des 
Dampfers (mit Ausnahme eine ein 
jigen Offiziers, welcher dabei den Hels 
dentod ftarb) gar nicht um ‚bie Rettnug 
der Paſſagiere getümme ſondern 
dieſelben ſogar in das Waller geſtoßen 
— ja in manchen Fällen todtgeſchlagen 
haben, um für ſich ſelber noch Plätze 
auf Nettungsbooten und —5— zu er⸗ 
obern. 

Zur Stunde läßt fich noch nicht fa= 
aen, wieweit diefe Antlagen begründet 
ind, &inige der betreffenden Angaben 
find aber jehr ausführlih. So fah 
ein Paſſagier, Namens Chriſtofo Bru— 
nini, der gleich vielen Anderen gleich— 
falls in das Waſſer geworfen wurde, 
ganz genau, wie ein Matroſe einen 
Paſſagier mit einen Knüppel ſo furcht— 
bar auf den Kopf ſchlug, daß derſelbe 
ſofort eine Leiche war; die Leiche fiel 
dann in das Waſſer. Solche Erzäh— 
lungen find noch allerhand verbreitet. 

Dazu fommt nom die betialifche 
Rückſichtsloſigkeit, 
ſagiere gegen Mitpaſſagiere zeigten. 
Einige der Geretteten behaupten mit 
Beſtimmtheit, daß auf dem Verdeck 
des Schiffes Leute mit dem Meſſer 
niedergeſtochen worden ſeien, um 
Platz für andere zu gewinnen, und daß 
Unglückliche, welche mit den Wellen 
kämpften und ein Boot faſt ſchon er— 
reicht hatten, durch Schläge mit dem 
Ruder auf dem Kopfe in die Tiefe be— 
fördert worden ſeien. 

Im Schiffsbuch des britiſchenSchif— 
ſes „Cromartyſhire“, das bekanntlich 
mit „La Bourgogne“ zuſammenſtieß, 
wird gegen den mit umgekommenen 
Kapitän des franzöſiſchen Dampfers 
die Beſchuldigung erhoben, daß er zur 
Zeit viel ſchneller gefahren ſei, als die 
Regulationen in jener gefährlichen ne— 
bligen Gegend (60 Seemeilen ſüdlich 
von Sable Island) geſtatteten, wäh— 
rend „Cromartyſhire“ nur eine Fahr— 
geſchwindigkeit von 4 bis 5 Knoten pro 
Stunde gehabt habe. 

Ein merkwürdiges 
fen iſt es, daß der Sprachlehrer La⸗ 
caſſe der einzige Paſſagier der erſten 
Kajüte iſt, welcher gerettet wurde, und 
ſeine Gattin die einzige gerettete 
Fräuensperſon. 

Frau Lacaſſe ſagt, der Ausdruck der 
mit den Wogen kämpfenden Menſchen, 
die dem unvermeidl lichen Tode in's An— 
geſicht ſchauten, ſei ſo —„— gewe⸗ 
ſen, daß ſie ihn ihr Leben lang nicht 
vergeſſen werde. 

Ein Boot, in welchem ſich ungefähr 
40 Frauen befanden, wurde, noch ehe 
es von dem Dampſer abkommen konn— 
te, in den ungeheuren Strudel hinein— 
gezogen, welchen der ſinkende Dampfer 
verurſachte, und verſchwand mit in der 
Tiefe. 

Es wird übrigens jetzt angegeben, 
daß reichlich 10 Minuten vom Zuſam— 
menſtoß bis zum Untergang des Dam— 
pfers verfloffen jeien, mithin noch Zeit 
genug gewejen märe, eine Anzapl 
Frauen und Kinder zu retten; jtatt 
deifen aber feien diefelben meijtens bei 
Seite gejhoben oder niedergetrampelt 
worden. Die Ungeheuer von Bafjagies 
ren, welche Andere mit Meifern nieder 
ftachen, waren meilten® Staliener. 


Dampfernachrichten. 
Augekommen. 


New NYork: Bremen von Bremen. 


wurden 
den Dampfer 
ingeſchifftt und 
dort eintreffen. 


dieſe Beſchlüſſe entſprechen den 


ſes. 


ſcher 


Witgzke hat ſich auf deutſchen 
plätzen mißliebig gemacht und in der 


Zuſammenhref⸗ | 


Im Kongreh- 
Die „Butterbrot:Injeln’’ werden — 


Waſhington, D. C., 7. Juli. Der 
Senat brachte die Hawaii'ſchen Anglie- 
derungs-Refolutionen [chließlih Doch 
rafcher zur Erledigung, als man er- 
wartet hatte, und nahm geitern Abend 
biefelben mit 42 gegen 21 Stimmen 
an, Der einzige Republikaner, welcher 
gegen jie ftimmte, war der greiſe Mor— 
rill von Vermont. 6 der Demotraten 
itimmten für fie, nämlih: Gorman, 
Mekaurin, Monen, Morgan, Pettus 
und Sullivan. Die NRejolutionen be= 
dürfen jebt nur noch der erefutiven Un: 
terſchriften. 

Die Reſolution betreffs beſonderer 
Belobung von Kommodoxe Schley und 


| wird. Das Regiment tt auf bie 
| penjchiffe „ 


feinen Leuten, den eigentlichen Helden | 


bei der Vrnichtung des Cervera’fchen 
Ipanifchen Sefchmaders ging nac) einer 
furzen Debatte (in welcher Darauf auf: 
merfjam gemacht wurde, daß Nontre= 
AYdmiral Sampfon von einer gemiilen 
Kligue auffällig und bis jeßt unver— 
dient „gepu fft“ werde) an den Aus— 
ſchuß für Flotten— nd 

Die Schley-Dankesrefoluiion war 
im 
qeordnetenhaus bon Berry bon Ken— 
tuctn eingebracht worden. 

Man alaubt, dah der Kona reß noch 
vor Ende der Woche heimgehen wird 

Vom — — 

Francisco, 7. Juli. Die Tag⸗ 
ſatzung des Nordamerikaniſchen Tur— 
nerbundes hat beſchloſſen, daß die 
nächſte Bundes-Tagſatzung in Phi ila⸗ 
delphia ſtattfinden ſoll, ebenſo wie das 
Bundes-Turnfeſt (im Jahr 1900). 

Dean beichloß ferner u. W., den 2jah- 
rigen Kurfüs im Milmwaufeer Turn— 
lehrer: Seminar beig ubehalten und nur 
dann einen neuen Kurfus zu beginnen, 
menn fich minbeftens 6 Zöglinge melde- 
ten, ferner, den Sommer-Hurjug auf 


— 
San 


Senat von Peitigrew, und im Abs | 


Sofalbericht. 


Bon der Front, 


Die llinoifer Regimenter und wo jie ich be> 
finden, 

Das Erfte Freimwilligen-Regiment 
bon Illinois hat Tampa bereits verlaf- 
fen und befindet ji) an Bord von 
Zruppenfchiff en in der Nähe von Key 

Weſt. Dort wird ein Transport-Ge— 
ſchwader uſammengeſtellt, 
dem General —— Berftärfungen 
nad) Santjago bringen fol. Xon 
dem tapferen cases 
Zurner wird berichtet, daß er gar jäm> 
merlich durch die Seetrantheit geplagt 
Gate Eity” und „Macon“ 
beriheilt, 

Das zweite Regiment befindet fich 
noc) im zager | ‚Suba Libre“ bei Jad- 
jonpille. Das Dritt e erivartet im ‚ap 
Ihomas jeden Augenblid den Marſch— 
bejehl zum Aufbrucdy nach Charleiton, 
edenfo das Fünfte. Das Vierte 
giment ift noch in Yampa aurüdges 
lajfen worden. Das Sechite Regiment 
hat Camp .. verlaffen und Harti 
jeßt in Charlefton feiner Einſchiffung. 
Das 


Po. 


„it? 


| Ca ind Alger. 


ſolche Schüler zu beſchränken, welche 


Alle 
Em— 
pfehlungen des zuſtändigen Ausſchuſ— 
Der Indiana-Turnbezirk erhielt 
den Vorort. Ein Antrag auf Erhö— 
hung der Bundesſteuern auf 30 Cents 
pro Kopf wurde abgelehnt; man be— 
ſchloß aber, eine Extraſteuer von Cents 
zu erheben, wenn die Milwaukeer Ver— 
eine den noch übrigen Reſt des beſtehen— 
den Defizits vorher bezahlt haben. 
—— —— 


Ausland. 


Kongreß polniſcher — 

Berlin, 7. Juli. In Poſen finde t in 
dieſen Tagen der Kongreß ausjchließ- 
lich polnifch Tprechender Uerzie jtatt. 
Da der Regierung zu Ohren gefommen 
mar, daß die Polen antideutiche Kund- 
gebungen planten, wurde ihnen ein 
Strich durch die großpolniiche Rech» 


die nöthige Befähigung befigen. 


I nuna gemacht, indem die Iheilnahme 


h. ölterreicht- 
dem 


allen Muzländern, d. 
und ruifiichen Bolen, an 
Stonarer verboten wurde. 
Berlin, 7. Zuli. Der Kongreß pol- 
nifch-[pr echenderdfe te ift jeht aus Po- 
fen Au einer aubßerdeutichen Stadt, 
nach Kralau in Galizien, verlegt mor= 
den, weil die preußiiche Negierung die 
Teilnahme bon Ausländern an dem 


| Stongreß verbot. 
mwelche viele der Balz | 


Neue Nennplab : Betrugs: Affäre, 

Berlin, 7. Juli. Eine zweite Auf 
lage der Affäre Stneebs fcheint bevor- 
zuſtehen. Der Deutſch-Amerikaner 
Turf⸗ 


jüngſten „Meeting“ in Adlersdorf 
wurde nahegelegt, den „widerwärtigen 
Patron“ von der Rennbahn auszu— 
ſchließen. Das Komite proteſtirte ge— 
gen deſſen Ausweiſung und Witzke er— 
klärt, er werde nur der Gewalt wei— 
chen. 

Was die Beruhardt in Berlin 

bekfommt. 

Berlin, 7. Juli. Es iſt jetzt feſtge— 
ſtellt, daß Sarah Bernhardt im 
September hier in der „Neuen Oper“, 
dem früheren Kroll'ſchen Theater, zehn 
Abende lang gegen ein Honorat von 
70,000 Franken gaſtiren wird. Sa— 
rah wird ihr eigenes Enſemble mit— 
bringen. 

Hohenlohe kein Stahlroß-Ritter. 

Berlin, 7. Juli. Die „Norddeutſche 
Allgemeine Zeitung“ dementirt die 
Nachricht, daß der Reichskanzler Fürſt 
Hohenlohe auf ſeine alten Tage noch 
das Radfahren gelernt habe. 

Frauzöſiſche Schützen in Wien. 

Wien, 7. Juli. Eine Freude iſt den 
edlen Wenzelsſöhnen jedenfalls durch 


die warme Aufnahme der franzöfitchen |, J 
in Yondorfs 
ſammlung von Anwohnern der 


Schützen in Wien geworden. Obgleich 
ſie zu dem, anläßlich der Jubiläums— 
feſtlichkeiten arrangirten Schützenzuge 
zu ſpä gekommen waren, ſpielen ſie 
doch jetzt hier die Hauptrolle. Beſtän— 
dig hört man von allenSeiten die Rufe: 
“Vive Ja France!” “Vive Paris!” 
“Vive VAutriche!”  “Vivent les 
Autrichiens et les Francais!” 
Eine begeilterte Kundgebung fand für 
die Gäfte Itatt, a. vergaß ınan merfs 
wiürdiger Weil ganz und gar, ben 
beutjchen Charakter des Teites zu be= 
tonen. 


Kaiſer Franuz Joſef als Tſchechen— 


freund. 

Wien, 7. Juli. Kaifer Franz Sofef 
hat die, bom nieberöfterreichiichen 
Landtag angenommene Gefetvorlagg, 
wonach in den Volfsfchulen Nieder: 
öſterreichs die Unterrichtsfpradhe nur 
deutſch jein folle, nicht gutacheihen. 
Durch dieſes Veto hat fich der Kaifer 
jedenfall3 bei den Zjchechen twieber in 
hohe Gunſt geſetzt. 


| 
| 


Ju —— Thomas hat ‚fe h gejtern 
i ir no iſer Rei⸗ 

Regn ment, amen, mit— 

J——— p vergiftet Die Leiche 

zur Beftatiung nac ch Chicago ge— 
hickt werden. 

Dr. Frank G. Lydſton, bisher Chef 
arzt des Zweiten Regimentes, hat nun 
dieſe Stellung quittirt und ifi na 
Ehicago zurüdgetehrt. Er I 
jebt Täfterlib auf die erbärmlichen 
Ginrich lungen, eilhe in der rn 


| Abends 
i fen. Die ‘Bolizei ift ange 
welches | 


| und dem County das nei 
| bon £13,000 Toller. 


| gen? fandtdat von Kapt. 
demokratiſche Nomination al 
J Abgeordneter. Er 
wenn erwählt, für 


ch 
ſchimpft on 


tee tür ] 
die Derpflegung der Hranten getroffen | 


—— 


An zeigen. 


— — — — — — 


10. Zahegang. zw. No. 


— — ee innen nn 


Die hohe Potitif. 


Morgen finden die demofratifchen Primär: 
wahlen ftatt. 

— Harriſon hat die übliche Ver— 
fügungerlajlen,! —“ gen, am Tage 
der demottanifchen Primärwahlen, alle 
Schantwirtbichafien in den Stunden 
bon 1 Uhr Ragınittags bis 7 Uhr 
ſtrilt geſchloſſen bleiben müſ— 
wieſen worden 
alle Zuwiderhandelnden ohn 
teres inHaft zu u nehmen. Die 


Bureaux werden Mi tags 
ſchloſſen wer 


den, dami 


4 
ten ihrer Bür gerpfücht 


können. 
e Trup⸗ 


wird der Stadt 
te Sümmchen 


Primärwah 


* * * 
In der 21, Hard bewirbi fich 
Anwalt | James G. Großberg ‚als 
Farrell, 


* 513544 
erdflichte 
ber; 

Den 
“ffa ann 
Allen Gaskon 


und der 


Bi ſpwie 
Bills, iD! — 


Siebente Jiegiment lagert nad) im | | 


ı moöooJjiren 

nofraten | 
a ic + * * 
h: ErnſtF 


Alder 


v 


t Der 21.2 


—J ma * ”) 
Yldern tan Der 22, 


Beder, ehernaltg gJer Nord-Town Ko 
tor; Sharles ° RE Sta 
field Turn-Halle; 
I: ton: greßman nn Des 
ne gentici, 108 Randol 
C Sallina in, Präſident 
— — ” 


bn 
il, 


worden find. Als Krantenivärter, jagt |. 


er, ſeien Mauleſeltreiber abbomman— 
dirt. 
Dr. Wines, 
Capt. Osborne 
Naby League 
wieder perſönlich in 
Feldlagern von dem Befinden 
Truppen überzeugen. 
Brigade-General Bacon, 
Befehlshaber der jeht ir 
ſammengezogenen Seeres - I 
ments Der eng und 
Dafotas ift heute 
troffen und 
im Pullman-Gel— au de bezogen. 


Mator Willouahby und 

DON 
wollen ſich 
den verſchiedenen 
der 


Gene— 


tal Bacon war bis zum Ausbruch Des | 


Kriegez Oberit und Kommandeur des 
Achten Neiter-Pteaimentes. 
Dr. 


de gefchrieben, daf er mit dem Hojpi- 
talfchiffe „Relief“ nach Santiago ab- 
gegangen jet, um dort die Oberleitung 
der Feldla — zu übernehmen. 


Bebensüber prüffig. 


Der Agent Thomas 5. Ahern ver= 
Tchluckte heute, am frühen Vlorgen, in 
ſelbſtm — Abſicht in ſeiner 
Wohnung, ! Nr. 442 W, Chicago Xbve., 
eine Dojis Pariſer Grün. Der 
bensinüde wurde nad) dem ©t. GElifas 
beth Hoſpital gebracht, wo er bald da— 
rauf an den Folgen des Giftes ver— 
ſtarb. Schlechte Erwerbsverhältniſſe 
jolfen den Sljährigen, verbetratheien 
Dann veranlaßt haben, in den Iod zu 
aeben. 

Der Franzofe F. G. Desde 
507. Bolt Str. wohnhaft, 
während der lebten Nacht die Bürde 
des Lebens abzumerfen, üı dem er am 
Singang zum Waldheim=7sriedhofe ei= 
ne Dofis Morphium zu fih nahm. Ein 
Ungeftellter der Friephofsbehörde fand 
ihn heute bemußtlos Dort vor und bes 
nachrichtigte die Polizei, melche den 
Kranken nah dem Countyhofpital 
überführte. E3 ift fraglich, ob Despdere 
wird am Leben erhalten werden kön 
nen. ; 


De 
I 


te, 
ſuchte 


— — —— — — 


Eine neue Bahnlinie. 


Zwiſchen Highland Park und 
69: hicaga befindet ich feit Sturzem eine 
eleftriihe Bahn in Betrieb. Diejelbe 
it vorerjt nur eingeletitq und hat nur 
zwei Waggons. Gobald wie möglich 
ſoll die 
der 


Geſellſchaft fünf Waggons auf 


Strecke laufen u 

* Die Jury im Veſſechungs⸗Prozeß 
gegen 
und die Verhandlungen haben begon 
nen. 

* Heute, Donnerſtag Abend, findet 
Halle eine Proteſtver— 
North 
uſtand des 
Verkehrs⸗ 


Ave. gegen den ſchaurigen 8 
Straßenbahnbetts in jene 
ader ſtatt. 


* Vor BundesrichterGroßcup wurde 

heute die Beweisführung über die Em— 
pfehlung des Kanzlers Wean, daß die 
Illinois National Bant ange halten 
werden folle, der Weitfeite-‘ 
de Die ihr bon — hinterzogenen 
Gelder zurückzuerſtatten, zum Abſchluß 
gebracht. Für die Bankverwaltung 
plaidirte Ex-Richter Moran und für 
die Parkbehörde Herr Edward Osgood 
Brown. 

* Der Nr. 450 Wriaht Str. mohn- 
bajte Thomas Kerrigan ijt während 
der lebten Nacht den Berlegungen er: 
legen, welche ihm geftern bet einem 
Eifenbahnunfall an Wright und 49. 
Str. auf den Geleifen der Chicago & 
Eaftern Jlinoi3 Bahn zugefügt mor- 
den waren. Der Verunglüdte war 35 
Kahre alt und verheitathet. 


der Army and | 
demnächſt 34 


der bishe 


ger-Ausſchuß aus 
der beiden | Berker 
ı Ehicaao einges | . 


bat fei n Hauptquariter | 


Senn hat einem hieftgen Freume | 


teigenoſſe 
| folgende 


Le— | 
| bein? auch ın vielen Fällen 
nut 


1:0 ealaubig ungen ber D 


Nr. | 


Nem | 


Linie aber bis nach Waufegan | 
verlängert werden, und dann will die | 


| die Wlirmberarbeiten 


Jacob L. Kesner iſt vollzählig, 


zarkbehör- 


— 
„Bofſ ſſe“ 
Primärwahl 


drei 
ES: ar 
tiſchen 
— — 
rigen po UT code 


Ende zu me hen. 


ſchaft ein u 

pen Herren Sobn 

Beer, W. G. Freund, 

E. T. Gerthe, Fred AR 

Heitmann, Wim. Semper, M. 

Math. 

Marquardt, — P 

%, TI. Noner, Ges, € 

Vogel, Kohn Weis, %. We ei * rger, 

ic. Wellſtein und Mat Winkel beſte 
hat einen Aufruf an die Par 

en erlaſſen, der u inter 

Stellen enthält: 

E Burke, James 2 

john H. S 

emo — 
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Die Schiebun 31 


An anderer 
wird über ein 
ren ber ichtet 


zater Frank — in’ 
die mwirtlichen 
der Firma zu ſch yadia 
Schuldverſchre 

Frank Stur— 
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=hlur 


eſe Altien urſprüng 
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rwundet. 


Tödtlich ve 


* die | 3“ 
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CUR a. 

oobper gelun gen, ſeinen Re 
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T nad oment 
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En le Gewahrſam. 
wvahlen haben— 
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Sieuende P fer de. 


er —* Nathan 


ſchon am Tage vorher un nterjehrieben Söh 


waren. So lche ag inge 
aber die „Boſſe“ jetzt nie it 0% 


un 


= ben unter dem neuen Primärmwahls- | 
Gefeh, da jeder Deimofrat nicht nur fei- | 


nen Stimmzettel abaeben tann, fon 
dein da Diefer * richtig 
und ein jeder nokrat ſollte om 
der Prin ea feine 9 Pflicht thu in, auf 
daß unſeren bishe eigen Unterdrüdern 
arindfich heimgeleuchiet wird. 

Unfer Schlagwort ift: Adolphus W. 
Maltby, als Nachfolger von Robert E. 
Burke. 

Die Wahlpläbe werden am 8. Juli, 
Nachmittags punkt 1 Uhr, geöffnet und 
Hbends 7 ühr pünk lic) ae) chloffen. An 
dieſem Tage dürfen S ie ſich durchRichts 
abhalten laſſen zum Stimmkaſten zu 
kommen, um als treuer Bürger und 
ſtolzer Demokrat Ihre Stimme abzu— 
geben. Dieſe Primär-Wahlen ſind 
ganz beſonders für die deutſchen De⸗ 
mokraten dieſer Ward von .. rWich⸗ 
tigkeit, da wir Gelegenheit haben, dem 
Robert E. Burke ein für — den 
Garaus zu machen.“ 


gezähltwird, 


* * * 
Michael Burke, der jeit 18 Jahren 
im Counth⸗Ge— 
bäude beſorgt hat, iſt wegen grober 
Pflichtberſäumniß entlaſſen worden. 
Burke iſt ein bekannter republikaniſcher 
Ward-Politiker der Nordſeite, und 
man nennt ihn allgemein „Bandwagen 
Burke“. 
ko x %* 

Der Kontrait für die neuen Einlaß— 
loch-Arbeiten am Nordweſtern Waſſer— 
Tunnel wird wahrſcheinlich der „Fitz 
Simon? & Connel Co." zuertheilt 
werben. Diejelbe ift, mit $37,326.60, 
die niedrigite Bieterin unter den elj’Be= 
mwerbern. 

* 5 * 

Es heißt, daß Mayor Harriſon den 
ehemaligen Ober-Baukommiſſär Jo— 
ſeph Downey als Nachfolger Garhz's 
zum Mitgliede der ſtädtiſchen Zivil— 
dienſtbehörde machen wolle. Downey, 
ein Republikaner, wohnt in der 12. 
Ward. 

— — 

* Der 45 Jahre alte Fred Schiner, 
Nr. 56 W. Huron Straße wohnhaft, 
welcher ſich vor einigen Tagen durch ei— 
nen Sturz von der Treppe an der 
Ruſh Str.-Brücke ſchwere Verletzungen 
zugezogen hatte, ift nunmehr im Gt. 
Elifabeth-Hofpital geftorben, 


[ önnen ſich | 


x & ae | Pe - 
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tzungen erlitten 
Louis mif 


| welches der im X ienſte von H. 


die 
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gering ug igen Schram 
davongekommen iſt. 
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on einem durchgehenden Geſſ 
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gelenkt 
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Str. 


ſtehende Phil pp 9 


.. auf der Mei 

der 19jährige Henry r über 
Haı fen gerannt. (Fr hat dabet das 
te B ein und wur de nach 
County —— — 
wohnt Nr. 72 Gortlo nd 


rolia 
diſon 


Krame 


ebrochen 
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Se | 
ein Rompromif. 
Richter Gibbons hat Heute, 
einer Verhandlung von drei Wo 
Dauer, die Streititage entichte 
weiche zwiichen ber Drainagesdeh 
und der Xbejtern Indiana Co. w 
des Wegercchts der letteren ber 
Belt Des Drainage-Stanals entitar 
war. Die Drainage-Behörde Hatie 
Leitern Jnbiana Co, nur 
er“ mit zwei Geleifen über den 
L ichlagen Iaffen wollen. Die Ei 
ba hu⸗Geſellſch yaft verlang jte eine Bi 
mit vier Geleiſen. Der Richter 
ent ſchieden, daß eine Brücke mit 
Geleiſen den Vertehrs Anforderun 


genügen wir d. 


ö— — — — 


Ueberfahren. 


Die 14 Jahre alte Jennie Sin 
deren Eltern = 2404 State St: 
mohnen, geriett ) heute Nachmittag 


| State und 21. Shrahe beim Bafl 


des Fahrdammes unter Die Räder 
nes ſchweren Laſtwagens und mı 
elendiglich zu Tode gequetſcht. 


Das Wetter. 

Vom Wetter-Bureau auf dem Auditorium⸗T 
wird für die nachſten 18 Stunden folgende I 
rung im u. ſicht geſtellt: 

Chiea und Umergend: 

Allgente inen ichönes Wetter beute 
gen ; ve moderliche Minde. 

Aline und Miſſouri: „Oertliche Regenſe 
heute Abend morgen im Allgemeinen ihön; 
änderliche Winde. 

An Chicago ſtellte ſich der Temperaturſtand 
geſtern Abend bis heute Mittag m. Lie: ai 
6 Uhr 75. Grad, Nachts I2 Uhr 73 Grad; Mo: 
6 Uhr 71 Grad und Mittags 12 Uhr 85 Grad, 


Unbeftändiges, abe 
Abend und 





— de 


DriginalsKorrefpondenz der „Abendpoft“.) 
Schweizer Brief. 


Anumbesgefeg über Vereinbeitlihung der Bivil- und 
der Strafrechtspflege. — Eidgen. Kranten- und 
Unfallsverfiherung. — Das ichweizeriiche Yandes: 
mufeum in gürih,. — Eine Eiſenbahn Cherbres— 
Diontreug. 


St. Gallen, 20. $uni 1898, 


In diefen Tagen find in der Bun- 
"esftadt Bern die eibgenöflifden Rä— 
“je verfammelt zur Abhaltung ihrer 
"iegjährigen ordentlichen Frühlings- 
lion. Die Traktandentifte, iwelche fie 
eſchäftigt, iſt eine ungewöhnlich reich— 
‚altige, und es find wichtige, tief in 
‘a8 foziale und politiiche Yeben des 
Schweizervolkes eingreifende Geſetze, 
ber welche die Vertreter des Volkes 
und jene der Kantone zu berathen 
ınd zu befchliehen haben. Die Frage 
ter Vereinheitlichung desſtechtsweſens 
ia der Schweiz, und zwar der Zivil— 
rechtspflege ſowohl als der Straf— 
rechtspflege, beſchäftigte ſchon ſeit lan— 
en Jahren die bedeutendſten Staats— 
änner und Juriſten des Landes und 
je war ſeit dem Werden bes neuen 
zundes bis zur Gegenwart ſtets eines 
ver erften und größten Ideale der Be— 
en bes Volies. Wir befigen in ber 
schweiz heute nocy im Zipilrechts- und 
ın Strafrehtsweien ebeniopiele Ge- 


»Bbücher und Rechtszuitände, als das | 


and ganze und halbe Stantone zählt; 
venn jeder Kanton ordnete dis dahin 
in Nechtömejen jelbit und unabhän- 
ig vom Bund und von anderen fans 
Imen, jedoch innert den Nahmen ber 
eftehenden Bundesperfaflung und 
zundesgeſetze. Es iſt einleuchtend, daß 
nter dieſen Umſtänden die in den 25 
techtsfoderen der Kantone niederge— 
»gten Rechtsgrundſätze und Beſtim— 
rungen tiber eine und diefelbe Mtaterie 
hr von einander abweichen und fich 
icht ſelten geradezu widerſprechen. 
Zas in den romaniſchen Kantonen 
»Alaubt iſt, kann in der deutſchen 
schweiz jtreng verboten fein und um 
»fehrt; was im Halblanton Appenzell 
’ uherrhoden dur Gefeß und Nebi 
ordnet ilt, das fann in dem Nachbar: 
ınton Appenzell \ Innerrhoden 
uch in dem nörblic angrenzer 
anton St. Gallen aanz in der Wili- 
ir beö Einzelnen eder auch de 
srden liegen. Ein Vergeben im A 
mn Freiburg begangen, fann fü 
(eireffenden Ihäter eine Zuchth: 
tafe bon 10 und mehr abren 
olge haben, hätte er diejelde 
nter den nämlichen Bert en 
machbarten Kanton Bern verübt, 
are ihm eine Sühnezeit pon hödhl 
int Kahren zugemeſſen worden. 
ürde viel zu weit führen, wollte 
n diefer Sielle auf die unzähligen di— 
ften und indirekien Folgen dieſer to— 
ilen Rechtsverſchiedenheit im gleichen 
: ande eintreten; daR ein folder Zu: 
and in einem verhältnigmäkig Tehr 
einen Staatämwelen im Zeitalter des 
:Yampfes und der Glektrizttät Fich nicht 
rterhalten fann, fondern mit aebie= 
Irifcher Notäivendigfeit einer gründ- 
hen Uenderung im Sinne der Ber: 
'nbeitlihung, der Schaffung des ei- 
:en und gleichen Rechtes Für Alle im 
:anzen Lande ruft, iſt J 


Ä 
dent 


* 
eſelbe 
ältniff 
erii 
ſtens 

Es 


ich 


zedem ſelbſt— 
erſtändlich, der in der Sache nur we— 
ige Kenntniſſe und Erfahrungen he— 
tzt. Allein es hält ungemein ſchwer, 
eutſche und welſche Rechtsanſchauun— 
:en, römiſche und napoleoniſcheRechts— 
:runbfäße unter einen Hut zu bringen, 
ınb einen Rechtszuftand zu Schaffen, 
ver Ullen paßt, Allen annehmbar er- 
heint, und beinahe noch ſchwieriger iſt 
:3, bie Bürger und Einwohner vorab 
ter Heinen Kantone zu bewegen, da 
je auf bie bislang innege habte € elbſt 
ändigkeit im Rechtsweſen ver zichten 
u Gunſten der Rechtszentraliſation 
iir die gefammte Eidgenofienihaft. 
‚8 toirb aud) faum gelingen, mehr als 
:: men Heinen Bruchtheil der Katholiken 
ir ben Urfantonen für bie Vereinbeit- 
hung des Rechismeiens zu geininnen, 
ınd wenn es iiberhaupt möglich iit, 
ieſes große deal in naher Zeit in 
ter Schweiz zu verwirklichen, fo wich 
:3 nur gefchehen fünnen, wenn bie 
teutfche und die welche Schweiz Tich 
:ur Erreichung des erhabenen Sieles 
(rüberlich die Hand reichen, wenn eine 
:3artei der anderen bedeutende Opfer 
ringt, um da3 Ganze nicht zu verlie- 
ıen, wenn im Dften und im Weiten, im 
‘züden und im Norden Denkandes das 
zewußtſein feſte Wurzeln faßt im 
Zolke, daß die Zentraliſation unſeres 
techtsweſens Beutzutage zur unab- 
Heisbaren Nothwendigkeit geworden 
iſt und ſich vollziehen muß, beinahe 
ırit derfelbe Konfequenz wie ein 

- bänderliches Gejeh der Natur. N 
smwei Sabren hatte Der ſch! veizerif: h 
‚techtögelehrte Dr. Roos, Ant erſitäts— 
Itofeffer in Bern, im Auftrage 
Jundesrathes bie Grundzüge su e 
lünftigen Bundesaefet über die Wer- 
sinheitlichung der SZipil- und ber 
(Strafrechtspflege in der Schweiz ent- 
tmorfen. Die Arbeit erforderte ein Fehr 
ründliches Studium ber jo verfchie 
ıenartigen Nechtözuftände in unferem 
‘ande und ein ber rſtändnißvolles s Ein— 
:ehen in die mannigfachen Rechtsan 
hauungen unb Bedür fniſſe unferer 
zolksſtämme. Man kann ſagen, daß 
3 Herrn Dr. Roos wenigſtens theil— 
deiſe gelungen iſt, ſeine Mitbürger von 
er Unerläßlichkeit der Rechtszentrali— 
ation zu überzeugen und ihnen zu— 
Teich den Weg zu mweifen, auf welchem 
a8 Ziel der Iekteren erreicht werden 
'!ann, ohne daß fundamentale deutiche 
ınd mweliche Rechtsgrund] die jich 
‘sit Jahrhunderten im Rechtebemuft. 
tein und in der Recht&pflege der beider 
verfchiedenen Volkstheile reftgete surzel 
Yaben, auf den Kopf aeitellt “ morden, 
ondern im Gegentheil fich treffen und 
ergänzen. Geitdem hat bie der 
!techteinheit bei den Näthen und in 
en breiten Schichten de3 Woltes im- 
zer mehr an Boden gaemonnen und 
‘ie Roos'ſche Vorlage ift nad und 
sach fo populär geworden, dan ber 
‘tationalrath am 17. diefeg Monat 
it überwiegender Mehrheit nur 
Ier größere Theil der Fatholifchen 
Irraktion ftimmte dagegen — den Be- 
Ichluß fahte, jofort in die Beratbung 
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dee 
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i ter Aufb 
| terziehen 
| fnatalen 


| —— erhalten kann, 


und meiſten 


rung 


| gen fofte, 


a 


ih vurde, 


eines BunbeRgefehes über bie ** 
heitlichung der Zivil- und der Gtraf- 
rechtspflege für das ganze Land einzu— 
treten auf der Grundlage des erwähn— 
ten Entwurfes. Damit iſt für das 
endliche Zuſtandekommen einer ſchwei— 
zeriſchen Rechtseinheit ein Bedeutendes 
erreicht; wenn nun der Geſe etzgeber ſo 
alüclich it, dak er in allen wichtigen 
Punkten die unbedingt nöthigeVorſicht 
malten läßt und dat e3 ihm gelingt, 
die ha uptjächlicht ſten Unterſchiede zwi⸗ 
ſchen deutſcher und welſcher Rechtsan— 
ſchau ung und Rechtspflege zu überbrü— 
den und nationale Ei igenthü mlichkeiter 
zu Ichonen, fo ift nicht zu zweifeln, daß 
ih Die übertoiegende Mehrheit des 
Schweizervolkes ſchließlich für das Ge— 
ſetz und die Nereinheitlichung des 
Rechtsmeiens entjchlieken wird, und 
e3 würde damit für Yand und Boit 
ein Kulturfortichritt erreicht, Der zu 
den größten und fegensreichiten zu 
zählen wäre, twelche die Schweiz ala 
Staatswelen in ber zmeiten Hälfte 
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ſffen jeden Abend bis 9 Uhr.. 


227 und 
229 
Wabash Ave. 


Das grökte Kredit: 


Ausftattungs-Hefchäft 3; 


der Welt... 


verfauft jetst alle einzelnen Stifte Möbel zu 
weniger als 50 Cents am Dollar, 


Jeder hat Kiedit. 


Bequemlichkeiſ and G 
in dieſm hübichen 
polictem Lederſitz⸗ 
obige Abbildung 
feiner ſoliden Konſtruüktion und 
Rüdlebne, ift bübich geihnist, 
it in der That ein Cd 
n der Be artie 
ſie en würden ſie ſagen ein Bargain 
zu 33. 00, wir aber ſagen, da wir damit 
auftäumen wollen, ein großer Bargain 
Be Kir 


Eichen 
Schaufelituhl 


oder 
bereinigt 


Tefian — bat 


uf für jedes Haus — 


find MN nd wenn 


beſaße 


Das Allerneneſte — moderner Dreſſer, Antique 
geſchliffenen Spiegel und iſt bei Hend geſchnitzt 
meſſingene Zierſtücke und hochfein polirt die 


Schreinern gepaäßt—kurz und bündie, ein Werth, 


nennen würden zu 512. 00 — wir nennen es den größten Bargain, 


rirt urde uu 0... 
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Bruchbänder. 


| Bruhbänder j jeder Sorte fehr Bilig. | 


PURNITURE BcanpeTl ; 


Ed zujammen findet man 
Mahogany 
— die 
gibt Euch eine ſchwache Idee von 
hohe 
große Armlehne und 
es 
andere Geſchäfte 


1:69 


Dat 
nach 


den andere Geichäfte einen Bargain 


Die Aufmerfiamkfeit der Träger von Bru 
bändern wird gelenkt auf eine große Anzahl 
neuer auf Beitel: 
lung gemahter, ı mit Leber überzogener Bruchbänder 


227 und 
229 
Wabash Ave. 
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den beiten 
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der noch je offe⸗ 


— Preiſen. 


2 — liede Se) Si. 2 5 


en Brivatzimmer zum Anpaijen haben wir im vierten Stod eingerichtet (erreich: 


bar durch Flevator). 
pajfen ober anpajjen lafjen. 


Gelegraphiiihe Kolizen. 


Anland, 

Sn St. Louis trat heute Die po= 

puliitiiche Siaatsionvention für "Dill. 

jouri zulammen, um einen Staat? 
Wahlzettel aufzuitellen. 

— Ei 


ne dreit Feu 
der Anlage der r „Stk ındard Dil Eo.” zu | 
Marcus Noot bei Ehejter, Ba., zerſtör⸗ 
te 60,000 Fäſſer Petroleum. 

Die Gerberei von A. Ple 
Söhne in Racine, Wis. iſt pol 
edergebran Verfü ut $1i 
Verlicherung nur $80,000. 

— Die Gold- Reſerve im Bundes⸗ 
Schatzamt betrug nach letztem es — 
8169,333,691, der geſammte Baarvo 
rath 821 7,8% 3,469. 

— Wie aus Pana, S., gemeldet 
wird, dauert der Kohlengräberftreit 
noch) immer fort, und find die Gruben= 
befiter bis jegt nicht im Stande aeive= 
fen, Richt-Gewerffchaftler zum Bear: 
beiten der Gruben zu veranlaifen. 

— Der Binnenjeedampfer „State of 
New York“ mit 200 Ballagieren ftieh 
bei Cleveland mit dem großen Whale- 
baf-D „Henrn Sour zuſam— 
men, welcher der Rockefeller-Linie ge— 
En und wurde dermaßen beichädigt, 

daß er in den Hafen zurücktel ren muß= 
te. Doch famen die Paflagiere mit 
dem Schreden davon. 


— Aus Dafland, Cal., wird gemel— 
det: Der Soldat Hanfen von der Siom- 
pagnie X von Marnspille lich 
megmerfende Musdriide über die Yun- 
beöregierung, die Offiziere, die Ner- 
pflegung u. f. w. erlaubt und mar dann 
deſertirt. Er wurde gefangen 
men, feiner Uniform entfleivet und 
zwiſchen zwei Wachen durch's Lager 
geführt, während die Soldaten ihn ver— 
ſpotteten. Dann brachte man ihn über 
die Lagergrenzen und jagte ihn davon. 


— Die feſte Bauart ber Gebäude auf 
der Transmiſſiſſippi-Ar lusſtellung in 
Omaha, Nebr. bewährte ſich geſtern, 

als ein furchtbarer Gewitterſturm über 
den Ausſtellungsplatz hinfegte. Kein 
einziges Gebäude wurde beſchädigt, ob— 
wohl ein ſehr heftiger © Sturm te ums 
tojte, und der Regen in Strömen fiel, 
— Die Vorbereitungen für den India— 
ner-Kongreß auf der Ausſtellung ma⸗ 
chen gute Fortſchritte. — Uedrigens F bat 
die Verwaltung beichloffen, ven Sonn: 
tagsbejuch populärer zu machen, indem 
fie das Eintrittsgeld auf 25 Eeniz an 
Sonntagen herabjette.e Won einer 
Eintritis-Ermäßigung an Werktagen 
‘ wollen die Ausfteller nichts mwiflen, da 
Tonjt die Gebäude fo gedrängt voll fein 
würden, daß die Ausſtellungs-Gegen— 
ftände nicht zur Geltung fämen. 

Auslaud. 

Die ſpaniſchen 4prozentigen 
Werthpapiere fielen neuerdings an der 
Londoner Börſe auf 33, und an der 
Pariſer Börſe auf 32.85. 

— Die Jpantfhe Königin-Regentin 
ſoll auf's Tiefſte niedergeſchlagen ſein 
über die Vernichtung der Cervera'ſchen 
ſpaniſchen Flotie und ihre Gemächer 
ſchon ſeit einigen Tagen nicht verlaſſen 
haben. — Uebrigens heißt es wieder 
einmal, daß die ſpaniſche Regierung 
feſt eniſchloffen jel, ven Krieg fortzu— 
ſetzen, und überzeugt ſei, daß derſelbe 
jedenfalls den Amerikanern noch unge— 
heure Opfer koſten werde. 


— Die Rede, welche der amerikani— 
ſche Botſchafter Andrew White auf dem 
Vierten Juli-Bankett der Amerikaner 
in Leipzig hielt (diesmal fand dort die 


Be vunft in 


tägige 


100, 


am pfe r rt“ 


hatte 


genom— 


ı am erifanifche Haup: feier 
in Deutichland Statt), 
ı wird in der gan 


—— onnen da ſich ſelbſt nach Wunſch die Bru hbänder an— 
Wir haben das größte Lager Bruchbänder der Weſtſeite. 


des „Glor— 
reichen Vierten“ 
zen deutſchländiſchen 
Preſſe viel beachtet und nachgedruckt; 
auch dem deutſchen Kaiſer iſt ſie vom 
Auswärtigen Amti zugeſandt worden. 
Einelne Blätter laſſen bei der Wieder— 
ae die Deutichland ungünfiigen 
tellen der Rede aus. 


Dampfernachrichten. 
Angekommen. 


für 


or 


Zahn von Bremen; 
jr ü% Vilhelt n 4. bon Genua. 
Liverpool: Zeutonic von New York; 
Peunlar d von Philadelphia. 
Bremen: Trave von New Por. 
hamburg: Pennſylvania von 
Nor ; 
Marſeille: 
Vork. 


New NYork: Kai⸗ 


New 


Burgundia von New 


Abgegangen. 
New NYortk: Königin Luiſe 
Bremen. 


Eokalbericht. 


Lokalpolitiſches. 


Ex-Gonverneur Altgeld konferirt mit hieſi— 
gen demokratiſchen Parteiführern. 
Der Republikaner reorganiſiren ihren Staats» 
Sentralausfchup. 


Auf Einladung der demot 
Parterführer von Sooft County, 
Ex-Gouverneur Altgeld geſtern aus 
Battle Creek, Mich, nach bier, um 
mit ihnen Die ganze bo ſche Sachla— 
ge einmal genau rechen. Im 
Laufe des Nachmittags fanden wichti— 
ge Konferenzen zwiſchen Altgeld, Ma— 
hor Harriſon, Robert E. Burke, Tho— 
mas Gahan und Wm. Prentiß ſtatt, 
wobei namentlich der Kampf um die 
are nes ee ni einge: 
hend erörtert wurde. Es mürde Herrn 
Altaeld ohne Apeifel [ jehr lied jein, 
wenn der Bruderzwilt noch vor ber 
Gounig-Konvention in der einen oder 
andern Weile beigeleat werden fonnte, 
da dem Er= Gouderneu rt jehr Darum zu 
thun ift, feinem Freunde, dem Er-Nid)= 
ter Prentiß die Nomination als Mit- 
alied des Superior-Gerichts zu fichern. 
Dreimal hat jich derjelbe jchon früher 
hierum beworben, indejjen jtetS ohne 
Erfola. 

Allem Unfcheine nach wird es nun 
aber wphl ein frommer Wunfch Alt: 
geld’S bleiben, die Gahan= und Ayan- 
Leute Arm in Arm auf der County 
Konvention zu fehen, denn bis heute 
berfpürt feine der beiden Fraktionen 
uch nur die gerinalte Lust zum Nach- 
geben. CS wird ficherlich bei den Pri- 
märwahlen ein hartes Kingen um Die 
Dberherrfhaft abjeken, und die Rath- 
bauspartei dürfte üble Erfahrungen 
machen, wenn fie den Geaner allaufehr 
unterſchätzt. Ryan beſitzt nicht nur 
auf der Weſtſeite einen zahlreichen Hee— 
resbann, er iſt auch in anderen Quar— 
tieren perſönlich ſehr beliebt, und der 
Weſt-Town-VUſſeſſor wird ſchon nichts 
unverſucht laſſen, um den Sieg an ſei— 
ne Fahne zu heften. 

Sind die „Regulären“ morgen er— 
folgreich, ſo werden ſie höchſtwahr— 
ſcheinlich folgendes „Slate“ der Kon— 
vention unterbreiten: 

Sheriff — Wm. E. Schlake. 

County⸗ Schatzmeiſter — Thomas 
Gahan. 

County-Richter — Geo. Kerſten. 
County⸗Clerk — T. E. Ryan. 

Mitglieder des Superior-Gerichts — 
Wm. Prentiß, Geo. A. Trude, Hutch⸗ 
inſon, Stein und Ewing. 
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Stuckart. 





| Sant ı: 


Hoſpital. 


jetzt 


. Miichell, 
Charles S. 
Bradhy und Robert R. 


Mitglieder der Reviſionsbehörde — 
J. J. Graham, Henry Stuckart und D. 
P. O'Leary. 

Das republikaniſche Staats-Zentral— 
komiie hat geſtern Charles S. Rannels, 

von Jackſonville, ſeinem Vorſitzer 
und James R. B. Van Cleabe zum Se— 
kretär gewählt. Der neue Srefutip- 
Ausfhup jegt fi aus folgenden Mit- 
gliedern zufammen: 3. T. Jamiefon, 
VBorfiter; Dan Hogan, Names Me: 
Kinney, E. ©. Deneen, E.R. Paul, PB. 
DW. Barnes, James Peafe, 3. E. Ed- 
mards, %. Mad Shol, X. U. Wil: 
loughby, E. ©. Rannel3, I.R. 3. Ban 
leave. 

Zu Mitgliedern des Komites für den 
aanzen Gtaat wurden gewählt: John 
Lambert, von Koliet, Daniel Hogan, 
bon Mound City, ſowie Alexander 
Sohnfon, E. H. Morris und %o2. 
Bruder, von hier. 

* * * 

Ex-Richter William Prentiß, 
hier, wird der temporäre Vorſitzer der 
am nächſten Dienſtag in Springfield 
ſtattfindenden demokratiſchen Staats— 
Konvention ſein. So hat geſtern die 
Exekutive des Staats-Zentral-Aus— 
ſchuſſes beſchloſſen. Arthur C. Bent— 
ley wird als temporärer Sekretär und 
John P. Enright als „Sergeant- at— 
Arms“ fungiren. Prentiß iſt bekannt— 
lich die rechte Hand Altgel und man 
erwartet mit Beſtimmtheit, daß der 
Letztere auf dem Konvent eine An— 
ſprache an ſeine Parteigenoſſen halten 
wird. Die neue Prinzipienerklärung 
enthält angeblich einen Paſſus, wonach 
es nur den waſchechten Silberdemokra— 
ten geſtattet ſein ſoll, bei den Primär— 
wahlen ihre Stimmen für die Partei— 
Kandidaten abzugeben. 

* ** 

Wie erinnerlich, hat die „Bryan= 
Altgeld-Demokratie“ kürzlich ein Ko— 
mite ernannt, das die einzelnen demo— 
kratiſchen County-, Staats- und Le— 
gislatur-Kandidaten in Bezug auf ihre 
Parteitreue zur Silberwährungsfrage 
ſondiren ſollte. Jener Ausſchuß hat 
Beriht erftattel: Hiernach 
haben folgende Kandidaten ertlärt, daß 
fie fich nach wie bor zu den „ſilbernen“ 
Grundfägen der Chicagoer Plat 
befennen: 

Richter-Randidaten für das Su: 
perior-Oericht: WilliamPrentif ß, Hapt. 
W. P. Black, Richter Jonas Hutchin— 
ſon, Richter George A. Trude, W. V 
Gannon, Edward H. Roſenthal, Chas. 

Richter Phili p Stein 
Thornton, Matthew P 

Jampolis. 
das Sheriffs 
Schlake 


von 


Nr it 
Henry 


Kandidaten für 
William E. und 


Am t: 


Für dasCounth-Schatzmeiſter-Amt 
Thamas Gahan und Timothy E.Ryan 


Für das 
Dan Long. 


Amt des Bounty-Elerl 


Rad 


und 


Für das Amt des Clerks vom 
laßgericht: John T. 
Kinnare. 

Für County-Kommiſſäre: 
Behrer und Da Bi 

Für 
Bern, 
Besirt. 
0 Staats-Mbgeorbnete: 
9. Dpitt, — z. Hankin, John J. 
MeManamar Sohn P. MeSoorty, 
— 9, Wallace, George H. Har- 
ri8, P. 3. McDonald 
und Clayton &. Grafts. 
Für die Aſſeſſorenbehörde: 
McDonald, 
our Vorfteher der Sounty-Schu 
G. Charles Griffiths. 
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Schwer verleßt. 


Ginen Bruch des rechten 
cens erlitt aejtern der 
Hagen, Nr. 885 W. 21. Straße, 
dem er an der isf nahe 22. Straße in 
solge einer Durchbrennerei feiner 
Pferde vom Wagen ge ich! eudert wurde. 
Hagen Per fich jebt im County— 

Seine Verl eh ungen werden 
von den Ver * dieſer Anſtalt für ſehr 
gefährlich gehalten. 


Hüftkno⸗ 
Fuhrmann F. 
in— 


„Ich verrichte meine Haus» 
arbeit ſelbſt.“ 


So ſchreibt Frau Fran Mary Nochieite 
von Linden, N. J., int nachfol: 
gendem Briefe an Fran 

Vinkham 


„Ich wurde von einem theils überreich— 
lichen, theils allzuſpärlichen Monatsfluß 
gequält. 

„Ich befolgte die Vorſchriften meiner 
Aerzte, aber mein Zu— 
ftand blieb der- 
felbe. 

„Zuletzt kam 
ein derartiger 
Blutftrom, daf; [PR 
ih das Bett 
hüten mußte. Ss 
Der Derzmeif: 
lung nahe, gab ' 

id; meinen Arzt 

auf und fing 

an, Jhre Arznei zu 
nehmen.  Diejelbe 
hat fih an mir ausgezeichnet bewährt. 

„Lydia E Pinkham's „Vegetable Com—⸗ 
pound“ iſt mir in der That ein Freund in 
der Noth geweſen. 

„Dank Ihrer wunderbaren Arznei ver— 
richte ich jetzt ſelbſt meine Hausarbeit. Ich 
weiß gewiß, daß ich mit einem Fuß ſchon 
im Grabe ſtand; ich war ſo ſchwach, daß 
mein Puls kaum mehr ſchlug und mein 
Herz ſeine Thätigkeit beinahe eingeſtellt 
hatte. Sicherlich hätte ich es keine Woche 
mehr aushalten können. Ich hätte nie ge— 
dacht, daß ich je für eine Arznei ſo dankbar 
ſein könnte. 

„Ich werdeAlle, die leiden wie ich litt, zu 
überreden ſuchen, Lydia E. Pinkham's 
„Vegetable Compound“ zu gebrauchen.“ 

Jede Frau, die ſich über ihren Zuſtand 
im Unklaren iſt, ſollte die Rathſchläge einer 
wohlunterrichteten und mitfühlenden Frau 
einholen. Scpreiben Sie’an frau Pink 
ham in £ynn, Maff., und befhreiben Sie 
derſelben Ihre Leiden. 
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St. Paul und von Omaha je eine Kom— 


Sawindfucht geheill. 


Niemand leugnet die Thatſache, daß Prof. 
Koch in Deutſchland Schwindſucht heilt. Die 
Regierung dieſes Landes bezahlt ihm ein 
ungeheures Salair für die Behandlung von 

Schwindſüchtigen in den öffentlichen Hoſpi⸗ 
tälern. Er iſt der einzige Mann, welcher je— 
mals dieſe gefährliche Krankheit geheilt hat. 
Sein neues Syſtem, Schwindſucht durch An— 
wendung der neuen Lymphe zu heilen, wird 
hier in Chicago in der Koch' ſchen Lüngen— 
heilanjtalt, 84 Dearborn Str., angewandt. 
3 hat bereits Hunderte bon Ghicagoern ge: 
heilt. Kommt und lefet die jchriftlichen 
Anerfennungen, und dann jprecht bei denen 
por, Ivelche gerade hier in Gurer eigenen 
Nachbarichaft geheilt worden find. Gebraucht 
Gine freie Probefur mit dieſer Koch'ſchen 
Einathmung. Sie iſt jetzt hier in Chicago zu 
haben und hat ſchon lange Zeit hindurch ſehr 
erfolgreich getwirkt . 

Konsultation und Unterfuhung 
geltlich. 

Dieſer große medigziniſche Denker, 
Koch in Berlin, hat die Frage: Was 
urſacht Schwindfucht? nicht nur beantivortet, 
fondern jedem denfenden Arzt in der ganzen 
mediziniichen Welt über jeden Sweifel er: 
haben nachgewieien, dag Schwindjucht durch 
einen giftigen Yazillus, den Tuberkel-Bazil- 
lus, hervorgerufen wird, welcher jich in den 
Sungen der Stranfen, welche an der Sqwind⸗ 
ſucht leiden, feſtgeſetzt hat. Dieſer Baͤzillus 
läßt ſich mit Hilfe eines Mitrostops erken— 
nen. Er vervielfacht ſich beim Fortſchritt 
der Krantheit auf ihrem verderblichen Wege 
der Zerjtörung. Diejer große Profeſſor 
hat nach jahrelangem Studium ein Mit— 
tel entdeckt, Lymphe genannt, welches 
er in das Blut einſpritzt, wo es ſich dem 
ganzen Körer mittheilt und fihere Heilung 
von Schtwindjudt bewirft. Der Ginath- 
mungsapparat für die VBerdampfung heilen 
der Oele, indem daffelbe in jo feine Dämpfe 
verwandelt wird, daß fie leicht in die Yuft: 
xöhren eingeathmet werden fünnen, bis Die 
ungen völlig mit diefen heilenden Delen 
angefüllt und tie durch Wunder geheilt 
find. Eie bejtehen aus antifeptijchen Disin 
fectants und der großartigen SKody’ichen 
Lpniphe, und die Wirkung it, Die Krank: 
heitsecreger zu tödten und auszuſcheiden; in 
der Ihat, können feine Art Bakterien irgend 
welcher Urt unter dem Einfluß Diejer Koch: 
ihen Ginathmung eriftiren. Das Kody'iche 
Hauptquartier ift in 84 Dearborn Str, Die 

lerzte von Chicago find eingeladen, den An: 
ftruftionsflaflen beizutreten, Die am eriten 
Montag jeden Monats beginnen. Die Ver: 
fuchs-Rehandlungen werden hier frei gege: 
ben, um den wundervollen Werth Der neuen 
nmphe zu beiveijen. Sie haben Thon vie 
Deilungen in Chicago gemadt an — 
die von den befſten Aerzten aufgegeben wor— 
den waren. Leuten, die ſagen, die Heilungen 


unent⸗ 


Prof. 
ver⸗ 


ſeien nicht echt, erſuchen ſie bei den Patien— 
ten vorzuſprechen; deren Adreſſen ſtehen je 
zur Berfügung. Wenn Ihr nicht den 
Patienten glaubt, fragt die Nachbarn, und 
\hr werdet die Wahrheit erfahren. Sprecht 
vor und jeht die wunderbare Untderung. 
Ahr werdet finden, daß dieſe Behandlung 
abfolut Hunderte von Patiente n geheilt hat, 
e Medizin fich als 


derzeit 


nachdem jede fenit befannte 
zwecklos erwieſen. 

Führt teine Medizin mehr in den Magen. 
Lungen Medizin iſt immer ſchwer für den 
Magen. Die Koch'ſche Eir rzathmung und Me— 
dizin thut ſehr viel für die Chieagoer. id 
ungläubig wie Ihr wollt, bis Ihr unter— 
aber unterſucht auch und ergrün 
Die Aerzte fordern die 
Ihre Heilungen hal— 
ſadido 


zu 
fo 
jucht habt, 
bet die Wahrheit. 
ihgärffte Kritif heraus. 


ten jede Unterjuchung ause 


Die Pioniere. 


Sort Shertdan häuslic) 
ein. 


Ste richten ich bei 


Fortdaueruder Andrang von Sreiwilligen zur 


Bundesflotte. 


— 


lee Soden für die Bundestruppen. 


Zeltlager, das bei ort 


‚sn dem 
für das Smeite Freitillige 


Sheridan 


r-Reaiment aufgejchlagen wor⸗ 
Die 


Pionier 
den iſt, beginnt ſich's zu regen. D 
beiden, für das Regiment in Chicago 
— emuſterten Kompagnien ſind nun— 

nehr nach dem Lager hinausbeför— 
dert worden. Gie werden bon den 
Hauptleuten U. MW. Coot und Hurd 
befehliat. Die beiden EincinnatterYiom= 
paanien ſollen heute einireffen, und 
gegen Ende der Woche werden auch pon 
Sprinafield, pon Indianapolis, bon 


la 
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Lager-Komman— 
der Major 


pagnie erwartet. 
dant fungirt gegenwärtig 
Henry Richard Savage. 
Lieutenant zur —* Vail iſt freudig 
überraſcht wegen des Andrangs von 
Freiwilligen, der = hier noch immer 
für die Bundesflotte bemertbar macht, 
obaleich Chicago doch bereits mehr als 
a Refruten für Die Marine ge- 
ftelft bat. Seit hier die fländige Wer- 
beitelle für die Flotte eröffnet iworben 
tft, alfo feit etwa vier Taaen, hat Lieu— 
tenant Vail 36 Mann für die Trlotte 
angenommen, und Dabei darf er nur 
Seeleute anmerben oder Mafchintiten, 
melhe fih auf Schiffsmafchinen ver- 
tehen. Falls er alle förperlich gelun- 
den Leute einitellen bürfte, melche fic) 
bei ihm melden, jo fünnte er jeden Tag 
leicht 50 Dann befommen. 
Dperft = Lieutenant ones und 
Hauptmann Palmer von der Heeres: 
Intendantur ſchloſſen geſtern einen 
Kontrakt für die Lieferung von 250, 
000 Paar Soden für die Bundestrup— 
pen ab, Für Diefe Soden werben 
$15,000 gezahlt. 
Bei der „Arnd and Nany League” 
melden fich jet durchgängig täglich 25 
neue Noplifanten — Ungehörige von 
Bundesfriegern — um Unterſtützung 
aus dem Fond, melchen die Liga Jam= 
meit. Never einzelne (all wird jorg- 
fältig unterfucht, und wo der An- 
ſpruch begründet it und Hilfe Not 
thut, wird folche auch ohne Zögern ge- 
währt. Der Feiertage wegen ſind die 
Beiträge letzthin ſpärlicher eingegan— 
gen, doch hofſt man, daß die Einnah— 
men bald wieder reichlicher fließen wer— 
den. 
Mayor Harriſon hat von der 
Börfenfirma Schwart, Dupe & 
Go. eine Unmweifung auf $500 für den 
Unterftügungsfond der Liga erhalten. 


Lefet die Sonntagsbeilage der Abendpoit 
Die Nidel Plate Bahn 


verkauft Exkurſions-Tickets nach Chautau— 
qua Yale und zurüf am 8. 
fachen Fahrpreis für die Rundfahrt, mit 
Gültigkeit für die Rückfahrt 30 Tage vom 
Verlkauf des Tickets an, falls die Tickeis beim 
Sekretär der Chauntauqua Aſſembly hinter— 
legt werden. Tickets gültig für jeden unſe— 
rer durchgehenden Expreßzüge. Billige Fahr— 
preiſe nach vielen andern Orten im Oſten. 
Wendet Euch an dieſe Office. 111 Adams 
Str. Chicago, für irgend welche gewünſchte 
Auskunft. Ban Buren Str. Rajjagier-Sta: 


tion, Chicago, Telephon Plain 3389. 
11,28,30j1,5,7 


Auli, zum ein 
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Stadtrathsfigung. 


Alderman Melfons,, Sunaforb‘-Ordinanz fin 
det Annahme. 

Die Zivildienftbebörde fucht um eine Dring- 
lihfeits:Derwilligung nad). 

Wider alles Erwarten find auch ge- 
tern Wbend die Srreibriefverlänge- 
rung3=-VBorlagen dem Gemeinderath 
noch nicht unterbreitet worden, m. 
dem es anfänalich hieh, m dies bes 
ftimmt gejchehen würde. Allem An— 
Tcheine nach hat der Budelring noch im 
legten Wioment einen Wink „von oben” 
befo nn die Sade einftweilen auf 
fich beruhen zu lafjen, und jo murde 
denn die Frage auch mit feinem Wort 
erwähnt. Wahrjcheinlich wird jie jett 
überhaupt nicht mehr vor den Some 
mer-Ferien auf's T apet gebracht wer— 
den, indeß iſt es immerhin möglich, daß 
man den — machen wird, die Or 
dinanzen noch kurz vor Thoresſchl uß 
durchzupeitſchen. Auf jeden Fall muß 
die ehrliche Minorität auf ihrer Du 
jein, um nicht von ben Nertes ſche 
Trabanten überrumpelt zu werden. 

Mit allen gegen acht Stimmen hat 
— Stadtrath geſtern die Nelſon'ſchen 

Vorlage angenommen, die es denStra 
ßenbahngeſellſchaften zur Pflicht 
macht, an ihren ſämmtlichen Wagenzü 
gen die ſogenannten „Fangtorb“⸗ 
Schutzvorrichtungen anzubringen, und 
* tritt dieſe Sesprbnung mit dem 

b 1. September d. S. in Kraft. Saum: 
je !iafeit in Bezug auf — der 
Ordinanz ſoll mit einer täglichen 
Selditrafe von $25-—$100 für jeden 
Wagen gerügt werden. Uıfprüng zlich 
beſtimmte die Vorlage ſogar, daß die 
Straßenbahn-Angeſtellten, somit die 
Motor: und Greifwagenführer, für Die 
ſtrilte Befolgung derſelben verantwort— 
lich gehalten werden ſollten, doch wur 
de dieſer Paſſus ſpäter geſtrichen. Die 
einzigen Stadtväter, welchegegend 
ganze Ordinanz ſtimmten, waren: 
Fitch, Murphy, Cullerton, Tuite, 
Maltby, Upham, Cannon und Kim— 
bell. Dieſe behaupten nämlich, daß 
die „Fenders“ die Unfälle nicht nur 
nicht vermeiden, ſondern ſogar erhöhen 
würden. 

Angenommen wurde geſtern weiter— 
hin eine Ordinanz,! der Südſeite 
Straßenbahn — das Recht ver— 
leiht, ihr Bahnnetz an 22. Straße von 
Indiana Avenue h Park Ave. 
auszudehnen, doch: die Geſellſchaft 
die ganze Strecke asphal tiren ſen 
und überdies die Straße um 4 Fuß e 
weitern. Gegen die Ordinanz > 
Connor, br Noyhak, Cullerton, 
Ziehn, Smulski, Oberndyrf, Conlon, 
Haberkorn, Carey, Wiora'und Darcey. 

In der Kaſſe der ſtädtiſchen Zioil— 
dienſtbehörde herrſcht bekanntlich wie— 
der einmal ziemliche Ebbe— und der Ge— 
meinderath wurde geſtern erfucht, eine 
Sıtra Zerwilligung i inHöl we bon 
zu machen, damit Die laufenden 
aaben beitritten werden fünnen. 
Stadtväter hatten es hiermit 
nicht allzu eilig und überwieien 

„Brandbrief” porerit an das Fin 
ftoı nite. 

Auf Antrag von Alderm. Powers 
wurde der Komptroller ermächtigt, 
En die näclitjäbrigen Einnahmen des 
jeramtes 5-prozentige Ynmweifur 

B etrage von $1,500,000 a 


Die 


la 


ten: 


Aus 
Die 
aber 

den 
1a nz⸗ 


ul 
us 


as * des Mayors 


—3 


gegen die 
kürzlich beſchloſſene Namensverände— 
rung der Biſſell Straße in Dewey 
Avenue wurde aufrechterhalten. Wie 
erinnerlich, wollten die Anwohner je— 
Straße von einer ſolchen Abände 
wiſſen und proteſtirten 
formell beim ſtädtiſchen 


ner 
ung nichts 

hiergegen 
berhaupt. 
Fortan dürfen die Bretterzäune zum 
Ankleben von Re ‚flamezetteln nicht ho= 
ber als 10 Fuß fein, im Fü atlang mit 
der geſtern angenommenenBiewer'ſchen 

rdinanz. 

ie Lake Str.— Uſchaft 
ſuchte um die Konzeſſion nach, auf ih— 
iſe legen 


Hochbahngeſe 


rem Gerüſt ein weiteres Gele 
und zwiſchen Hamlin Abenue und W. 
44. Str. eine Verbindung ihrer Linie 
mit der Suburban Railway herſtellen 
zu dürfen. Die Vorlage wurde an das 
Komite für Straßen und Gaſſen der 
Weſtſeite verwieſen. 

Nächſte Stadtrathsſitzung: Montag, 
den 11. Juli. 

— — 

8. Juli. 

Die Nickel Plate Bahn veranſtaltet 
Exkurſion nach Chautauqua Late, zu 
ir die Rundfahrt. Schreibt 

111 Adams Stru., Ehi 
Telephon Mam — 

1u,28,30, jL: 


eine 
m ein 
jachen ‚sabroreis fil 

N Sal aban, 


am... 7), 
caao, für Naberes. 


New Ena MenicaL INSTITUTE. 


New Fra Bebände, Ede Harriion, Halfted 
und Blue Jeland Ave., 
die wohlbefannten und eriolgreichen Speztaliften für 
hroniide, nervöje, Haut: nıd Blutsstranf: 
heiten bei Männern und Frauen. 
Unier Wiener Spesialift 
ladet Alle ein, deren Fall vernachläfiigt, falich bes 
handelt oder als unheilbar bezeich den iſt 
Er bat auf Den bedeutendi 
Hoſpitälern Europ 
dirt, wie Berlin, 
Vork, Chicago 
Wir heilenſch 
lichteit, Verſtopfu 
Katarrh, rg na, 2 
lepiie. u. j. 
Wir peilen, Shwindfuäßt, 
nen Euch da3 beweisen 
Haut⸗ ——— und Leberkrank⸗ 
beiten find nach unſeret Methode heilbat. 
Nevöſe Krankheiten weichen bald 
ferer Behandlung. 
Frauenkran 
Unregelmäßigkeiten 
fruchtbarfeit und 
dauernd gebei 
YUlle uniere Heilmittel find von Eus 
topa importirt und Deshalb aud wirfiam. 
Eleftrizgität iit Yeben. Wir haben die 
— und beiten eleltriihen Apparate zur Derfüs 


nd 


"en fi Mer d 


Epi⸗ 


und kön⸗ 


un⸗ 
wie e veuch or —5 


tbeiten 
er Uns 


"Unbeitbare Fälle nehmen wir nicht an. 
Wirofferiren 
freie Honiultatlon und Unteriuhung 

da wir für unbeilbare Fülle grundiäglih jede Bes 
sahlung verweigern. 

Urin:-Unterjuhung: Wir eriuden uns 
fere Patienten den eriten Urin des Wlorgens zur 
Unterjugung zu bringen, 


DEWEY, der Belagerer v von " MANILA, 


mird ohne Zweifel in allernä: —* Zeit die Stadt Manila zu einer berühmten und ) blüher 


Stadt machen. 


Ebenſo — — der Ber BEER und Xeiter von 


auc er wird, was 
Thei l ehi caaos mat dei. 


Große freie 


wm Theil bereits 
Dabin 


Gelegenheit 


Lotten! 


Hanſon Park 
6+ Meilen vom Courthouſe. 69 
Seitenwege, Stadt Waſſerleitung, 
Ferner: Kabrife 
Shen! 
en enbahn bi: 
Hanſon 
macht es zu d 
Wozu noch 
Geld ſicher und vortheilhaft anzultegen, müßt 
Euerer Kinder am Herzen liegt, — in 
Ein Extrazug der 
Ecke Adams und Fanal Eit., 
Ave. und Kinzie 
Wohlan! Friſch 
nächſten Sonntag. 
Wegen näherer Einzelhe 


Henry S 


2 
el on 8 


—i 


liegt in der Ward 


2 Dur 


wit. 


aeıpa 


iten wenden 


92-94 La Salle 


Rückfahrt find 


ickets für freie 
Stunde vor Abgang 


Hin- und 


a.) haho 
des Yu haben. 


ges zu 


bdewileſen in, 
geht jeden Sonntag 


veal-Eflale Exl 
Keal-Eſtale Exkt 
Wir offeriren Euch, für eigene Heimſtätte oder als Anl 


giten ! 


>. 
27 > 


Hanı kzu einem bedeute 


v Uhr 


unſer on Po 
Nachmittag 1:3 


rſion. 


agekapital und geben Euch 


otte 


2 


ar na arte 
aufwarfts. 


Könnt Ihr 

vr, wenn 

SHanfon 
Nilwaufee und St. Paı ( 

jeden Eoimutag um 2:05 ihre 


Part 
il Umon-T 


aı Da 


it ut haib gewonnen: Wir 


ia 


ů—— —— —— — 


Zirnanzlelles. 
PR 
Dank 


Südoſt⸗Ecke La > umd —* sn Str | 


500,000 
500,000 


Kapital 
Ueberſchuß. 
EDWIN G. FOREMAN, BPruſident. 


OSTCAR G. FOREMAN, Bijc-Präfident, 
GEORGE N. NEISE, Stajfirer. 


Allgemeines Banf: Geihäft. 
Konto mit Firmen und Brivars 
BUCHEN erwünſcht. 
Id auf Grundeigen 
zu verleihen. 


Eugen 
— Rt 


A. Holinrer, 
2 
A. # © ing®: 
Engars, Cook & Holinger. 
& voor & ROCHnde 
Yy irre rc 1 
2 vote! renban 
168 Washin ston Str. 
Geld zu verleihen auf S 1 


Erite Rev en 
Vorkauf an h 


Beñtztitel Ab 
Hefe Da nike 
dentlich billigen Preiſe 


N. =. Blume ‚nthal & Co. 


(Ftabtirt 1871) 


172 WASHINGTON STR., Ecke 5. Ava, 
Simmer 5905-509. 
Verlei⸗ 


GEL DD: ın beliebigen Summen auf 
hen . 


Shicagoer Brundeigentbiim 
au günſtigen Bedingunge 


1zieij 
(&rite — zu verfauicen. 


[E. C. Pa uling, 


IS2 LA SALLE STR. 
Geld zu verleihen auf Grund» 
eigenthunn. Erite Sypotheien 

zu —— 


ei 
84 LaSalle 
Dentiche © 


N zu —*— 


Ge 


* 


truher 


5 


en 
— —9 

FE 
t 


an BR « 
(< Pa 


Di O3 | Gerihtennd iM 
Militär- uni 


| en X 

Kira Erd Kr; Bi 
regulirt; 
ı I ÄhuR gewährt. 


ı don 


‚Low bg zjſ 


os Clark Str., 


gegemüber Dem Gourthoufe 
Kajüte und 
Zwiſchendeck 
Geæehkurſtoner 
nach und von 
Deutſchland 


Deiierreii;, Schtweiz, Surembur 


Eiſenbahn ohue Umfteigen uach Neiwn Bor! 


Wunſde mit Aufenthalt am Niagara J 
es in 12 Tag 

renrdes Geld ge- berfaui 
srbant5 Pro ent Sinien. 
Anr rertiguing von A Er ür dei 

Behörden in Bormundfän 
v Medts laden. Auskunfte 


lytat: 


und 
[22 


Pi 


rkund 


peiji: 


* re elf 
Vollmachten 


VILLE ER 6 


intarie 


fon ula 


zſchaft 


auf Verlanger 


nentſprechender 


J 3 3— 2 
Deutſches ßRonſular 
und nu Asbureau. 
0 02 23 * 
SINE Ir%T: J 
Oifiteſtunden bis 6 Ubhr Abds. 


zur ſüddeutld— * n Rirdeveil 


elſchrauben— prer 


erdam— 
New nach Rotterd 
am 22. I u 81 1898, 


Neuester Dopr 


np 4 


beriahrtoprei 
mörchornett 


ch dur 
he Reichspoſt. 


No g und tomie 
if op: aſſe tundeni 


gonſulariſche Begl 


142366 a che 
— 


auegne 


gungen ı ni 


| Erbſchaf ie ie: 


— Zu paöuch 


Ira 


su m erfaı 11 riet 


& chiffskart 
nach und von 

Deutſchland. 

a Srbfcheften 


eingezogen. Poraus Haar ausdezaäft | 
oder Borſchuß ertheift, wenn gewüuſcht. 


Vollmachten 


notariell und ko 
Konſultationen ſrei — 


Deutſches Ronſular— 


und Rechtsbureau. 


NRonſulent . V. EMF, 
84 LASALL STR, — 


Uhr Abends 12 Uhr. 


—— 


tatıtat; 


7 


nſulariſch beſorgt. 
Vertreter 


Offen bis ( Antag 


HENRY STUCKAT, 


2511 bis 2519 Archer Ave., 


+ Blood Rn von Halſted Straße, 
. South 382, 


Mi bel, 


Teppiche, Deien, 


Parlor-Einrichtungen 
und Steingutwaaren, 
Lampen u. Eifenwaaren, 


Mir führen nur folide dauer: 
hafte Waaren von feinjter Ar- 
beit und Bejchmad und berech- 


nen allerniedrigfte Breiie, 
Aiell,ddja 


— 
— — — — — — —— — nn nn nn 


Möbeln, 


I oder $4 per 
| verfauien. 6 


& onfultationen 


; Tidets D von Euron 
N ENHAM 1 
186 A Glari 


— — — —— 


Straus ; Schrai 
136 uud 138 W. ‚Madison Bir, 
führen ein pvollitundtues $ Lager don 

** hen, Oefen 
igs-Gegenſtände 


gen non El per 

Monat ohne Zinjen auf‘ 
in Beſuch wird Euch 
zeugen, daß unſece Preiſe ſo niedrig a 
niedrigſten ſind. 1 


Billig 108 Meiſ 


allen — —— ginien un 
allen Eifendaßn- Linien. 


Ueber Land md Meer in circa 8 T 
Nad) Berıtid ns * » „Grtra Billig‘ 
Sladı dem Ci ⸗ 
Nach dem Meiten D . 
Rah vem Zuden „ „ 

Ueberhaupt von oder nal! ge 
allen Blünen der Weir | Frtra 3 
Man wende fi gefälligst an die weitbefannte 
kur von 


R. J. TROLDAH| 


Deutſches Paſſage- und Wechſel-Gef 
171 E. Harriſon Str., (Ecke 5. Av 
Otien Sonntags bid 1 libr Wiittag?. 


Mir 


Fang! kaltın 


uushuti 


die wir auf Abzahlu 


Eldredae 3” & 
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Der erſte Schritt. 


Die Unglieverung Hamai 3 
Ber. Staaten, die fihon vor f 
ren dur) einen unerhd 
ftreich des damaligen amerit tanifchen 
Generalkonſuls Sewall vorb bereitet, 
aber vom Präfidenten Cleveland hin 


— 


1 


an n 
ſechs J 


rten — 


ausgeſchoben wurde, iſt jetzt vollendete 


Thatſache. 
ſtellt hatte, 


Nachdem es ſich herausge— 
daß für den Vertrag, 


der ſie bewerkſtelligen ſeu die erfor⸗ 


derliche Zweidrittel-Mehrheit im Bun— 
desjenate nicht zu Br fein 7— 
wurde der Ausweg beſchritten, die E 
verleibung der Inſeln Dh einen ge 
meinichaftlihden Beihluf beider 
Häufer des Kongreſſes auszuiprechen. 
Im Abgeordnetenhauſe ſuchte 
Sprecher Reed die Erörterung dieſes 
Beſchluſſes lange Zeit zu vereitel 
doch wurde ſeine eigene Partei ſo auf— 
rühreriſch gegen ihn, daß er es zur 
Abſtimmung kommen laſſen 
Auch im Senate wollten die Gegner der 
Ungliederung die Abſtimmung womög— 
lich 6i8 zur Wintertaaung hina - 
ben, damit das ameritanil che Bolf Zei 
gewinne, lich über Die —— gene 
Kolonialpolitit“ klar zu werben, 
fie jahen jchließlich ein, Daß 1 
Scidfal nicht aufhalten fünn 
gaben den Widerjtand auf. 
wie im Adgeorbnetenhauje ſ 
nun aud im Senate Faft alle R 
faner und nur wenige Demo 
die Angliederung. Diejeie en 
fraten, die mit den Rep 
ftimmten, hatten fich bei } 
tegenheiten jo entichieden Für 
yerleibung Hamatis ausgelprochen, 

te nicht qui zurüdtreten konnten. 

jegen waren die urſprünglich angliede— 
cungsfeindlichen Republikaner von der 
„Adminiſtration“ bekehrt word en, und 
aur der areife Morrill von dert 

gatte denMuth, das Beifpiei 

hers Need nachzuahmen. So kam 
daß der Beſchluß vom 
jegen 21 Stimmen angenommen 


2 


ie 2 
12 x - 
n 1174 


Kisk 


ter 
Aehnlich 
ttır 
Republi 


Demo 


die 


J 
wur⸗ 


F 


Höchſt bezeichnend iſt es, daß alle | 


Wänderungsanträge niedergeſtimmt 
vurden, welche die Gutheißung de2 
Inſch luſſes durch das Bett von Hama 
elbſt, die Verle 
ın alle ertwaı chfenen männlich 
orenen und das Verbot 
ıcheit Dezmwedten. Die 
ollen alfo die Inſelgru Ippe obne 
Zuftimmung einer Mehrheit ihrer 
vohner aus den Händen von höchjftens 
3000 Abenteurern annehmen un ıd au 
br eine „Rolonialregierung” 
altſpaniſchem Muſter einſetzen 
ollen die weißen Pflanzer, welche den 


en Einge— 


der Sfiaben 
Nor 


Start 
Ber Di ı 


en 


Ma- 
Be: 


19 7 
nach 


J 


+ 


Fingeborenen ihr Land geftohlen und | 
ſche 


Rine⸗ 
chine⸗ 


— 


jur Bearbeitung besjelber 
ınd japanische Kulis eingeführt haben, 
n ihren „erworbenen Rechten” Tchügen 
and die unzufriedenen Sflapen mit 
Waffengemwalt einfhüchtern. ler 

yinga fol vum Präjidenten eine Kom- 
miflion eingefeßt werben, melche einen 
euenRtegierungsplan ausarbeiten ſoll, 
ıber wer bürgt dafür, daß Diele Koin- 

milfion fi) jemals einigt, oder daR 
hre Vorſchläge zum Kongreſſe gebil— 
igt werden? 
Hawaii bon Beamten regiert werden, 
die der Präſident der Ver. Staaten 
einzuſetzen hat, alſo ganz wie ein er— 
obertes und unterjochtes Land. Nach 
der „Zuſtimmung der Regierten“ wird 
aicht gefragt werden. 

Die „Kolonialpolitiker“ 
Hehl daraus, daß ſie Hawaii nur 
Zwiſchenglied betrachten und auf 
Erwerbung aller Inſeln hinarbeit Ion, 
die im Verlaufe des jehigen Krieges 
ven Spaniern erden abaenommen 
werben, Namentlich die Philippinen 
nfeln mit ihren zehn Millionen Ein— 
wohnern malahifcher Raſſe werden von 
ven „Imperialiften“ begehrt, und aud) 
ie ſollen nach ſpaniſchem Vorbilde re— 
ziert werben, d. h. durch einen Mili— 


tärgouberneur und durd) Beamte, bie | 


ichon Durch die große Entfernung vom 
Heimathlande jeder Aufficht enthohen 
ind. Welche Früchte dieſes 
zeitigt, haben die unaufhörlichen Auf 
tände der Cubaner und Philipvi ner ge⸗ 
zen Spanien hinlänglich dargethan. 
Nichts rechtfertigt die Annahme, daß 
die amerikaniſchen Beamten weniger 


habgierig, herriſch und anmaßend ſein 


verden, als ihre ſpaniſchen Vorgänger. 
Es iſt alſo auch vorduszu ſehen, daß 
die Ver. Staaten gezwungen ſein wer— 
den, die unterjoch ten Völte r mit Rü 
ten und Kanonen 
und alle Gr —— zu ‘verleu mei 
denen bie demofratifche 
zebaut it. 

Der wirtsfchattliche Nuben alfer Sto 
(onien tit heutzutage nachweislich gleich 
Null. Jede Kolonialmacht muß ſo 


atir 


gar noch erhebliche Opfer bringen, um | 


ihre überfeeifchen Beſitzungen feſtzuhal 

ten. Warum die Ber. Staaten eine 

Politik beginnen ſollen, 

Zweifel überlebt hat, iſt 

Willen nicht einzuſehen. 

heure Thorheit dürfie 

noch theuer zu ſtehen kommen. 
Die ſpaniſche Flotte. 


Bei Ausbruch des Krieges 


de 


wurden 


nach den beſten Quellen die Stärke und 
Zuſammenſetzung der ſpaniſchen Flotte 


wie folgt geſchildert: 
Schlachtſchiffe: 

Carlos V., 9200 Tonnen. 

Pelayo, 9900 Tonnen. 
Schlachtſchiffe Klaſſe 

oder Panzerkreuzer: 

Maria Terefa , 7000 Tonnen. 

Almirante Oquendo 7, dito, 


9 


DZ 


| Alfonfo 


6 Cents 


| Saftilla #, 
| Navarra, dito, 


der | 


n,1 


mußte, i 


ımten | 
raten für | 


Tifane rn | 


cliheren Bes! 


Senate mit 42 | 


— yı2 | 
eihung des Stimmrechts 


die 


Haf fens 


In der Zwiſchenzeit ſoll 


machen bein | 


ru J 
Syyſtem 


Republik auf: | 


Sriftobal Colon 4 io. 
Viscaya 7, dito, 


Cardinal Cisneros. 
Princeſa de Aſturias. 
Infanta Maria Catalina. 


Geſchützte 
Klaſſe: 
XIII. 7000 
Lepanto, dito. 
Vitoria, dito. 
Numancia, dito. 

Kreuzer2. 8laffe: 
Reina Mercedes di 3090 Tonnen. 
Alfonfo XIL. f, Dito. 

Marques de la Enfenada, 
Reina E dito 
Aragon, 


Kreuzer 


Tonnen. 


— J 
dito. 
dito. 


Kreuzer 3 Klafie 


| nonenboote: 


1200 Tonnen. 

n Yntonio de Ulloa 

on Juan de Nuftria F, 
ala de Cuba #, dito. 

38 sla er +, dito, 
Tonte de Ne *8* dito. 

Iſabel IL. 

Isla de „hin 

Zorpe 

Pluton F 1, 
Terror, dito 
Furore J dit : 
Brojerpina, bit 
Audar, dio. 

Dfado, dito. 

Und ſchließlich ach t Hochſee-To 
doboote von je 30 Tonnen. Die kleine— 
ren und älteren Kanonenboote blieben 
außer Betracht. 

Von dieſen F hrzeug en wurden 
ſechzehn (die mi 


a 

t einem f beeichne⸗ 
ten) im Kampfe zerfti 

: 

ii 


rt, und zivar 
wurden Reina Ch ſtu a, Caſtilia, Don 
Auſtrig 


Velasco f, 


N 
u 


rpe⸗ 


Juan de de 
Ulloa, Be lasco gr Mindas 
nao (neden zwei Heiner anonen⸗ 
booten) in der Bai von Manila von 
Dewey's Geſchwader zuſammenge— 
ſchoſſen. Der Stolz der ſpaniſchen 
Flotite, die vielgerühmten Panzerkreu— 
zer Viscaya, Criſtobal Colon, Almi— 
rante Oquendo und Maria Tereſa, er— 
lagen den Geſch ützen unſeres Geſchwa— 
ders vor Ga ıntjago, besaleichen bie —* 
Torpedobootzerſtörer Pluton und 
Furor; Reina Mercedes wurde in der 
Bai von Santjago zum "Brad geſchoſ⸗ 
ſen, den Kreuzer Alfonſo XII. ereilte 
daſſe lbe Schickſal bei ſeinem Verſuch, 

Blofade von Havana zu ducch- 
orechen, und der Torpedobootzerſtörer 
Terror diirfte nicht mehr als 


—— — als er vor den 
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Ge⸗ 
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IE m, 
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Fe ah 


Es hat ſich 
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J ſind 348 
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N infertig 

{ man 

und daR die Sadiee ch 

ooote (wenigen in den —— 
eine — 


or 


iur 
arlog Y und 


nicht angefü 


Tr Y 


rei) 
Patriot 


hnellt dampfer; 
’ 


uzer A A171, 
ſich in Ber Nähe h des 
agena halten und ver— 
für feeuntüchtia erfiärt 
wurden, einige Kreuzer bon dem Re— 
ina Criſtina-Typ, der, wie „Cavite“ 


ehrte,r itlichen Geſe höſſe 


4 
vn 
’ 


({n ben 
aleitfehi ffe 
früheren Hamburger S 
die geſchützten Ku 
und Lebanto, die 
* rta 
von 


chiedentl ich 


Sr ! 
Yanını? un> OR 
Rapi UV al) J die 


Fonfo 


euzei 
derſta nd Yerf 


n jo toenig 
en fan. eh 


— 
in, eine Anzahl 


shi H 
Hilfskreuzer und kleinere Kanonen⸗ 
boote ohne jed en 
—A Nr a0 
Te nn und 
boote 
Daß Admiral Camar 
— LISH:er 
ee en 


lacht ri 6 
die a 


2 * 
a mit der 


np 
den 


ang 
ent⸗ 
DAS — 
mehr, be es iſt 
daſſelbe Schi Kal 
Montojop u ind 
edob ont: 
ſie ver⸗ 
—5* 
einſten amerikani 
ode Tr den Hi ı[fs- 


ſen würde, 
vera verfielen. Torp 
er haben nicht gehalten, wa 


— 
auch — 


nr 
ıpE 


fonnen 

ichne Kanorenbo: 
fre uzern nichtmehr ange machen — un 
‚boote, toeldGe »Ine Zeit In Hi 
ceden machten, 

haben. 
) vor drei 
dem Bapier — 
gan 3 # ıttliche Flotte hatte, ist Heute 
Sifig vernichtet, e8 hat feine 


ul 


ut 
1 
) 


Fi 
re 


die Torpede 


d 

rpet iq 
ſcheinen 
Kurz — 


M nn 
9 ynate 


19 biel ho: 
polig —— 
Spanien, 
eine 
zur 
Flotte 


2 oralbert ich, 


en > 


Mißbrauchtes Bertrauen. 


Der „‚Dianbleiher Harry 
al ſich im 
überließ 
Robert 


un 
tir 


übrigen $ 


ſeines 


4 


urzen Geſchäftsgang 
Als der Pfandlei 
Niemunden im 
5* aber vier 
— Werthſa— 
Anklage, den Dieb— 
Ba wurden Der ge: 
Wa Mi und zwei qleich- 
Namens Edward 
J— — der 
eiſtation einge— 


ment 
(2 
rn 3 5 
- rn m en 
> 


> 
— 


Lt 
u 
I 


— 

inte: 
— Rudbden 
Woods R. J 
Desplaines Str.-Pol 
ſperrt. 


in 


—ñ—re — —— 
Erſter Ausſtug der Saiſon nach 
Buffalo 


via der Nidel’Blate-Giienbahn an 
Juli für den Preis der einfachen für 
die Rundfahrt. Yon Bteveland nad Buf: 
talo fann bis zıım Ablauf des Tidets je nad 
Belieben Damprboot over Eiſenbahn benutzt 
werden. Yüberer Finzel —* wegen ſprecht 
oder ſchreibt au J. Y. Calahan, General— 
Agent, No. 111 Ade Straße, Chicago. 
Main 3389. ddAl. 


14. bis 17 
Fahrt 


ams 
Lelephon 


ſchuldet die, 
gege 


nehmen, 
ſcheinlich öffentlich verſtei 


Erxploſion zu ſchwerem 


— 


Werden ——— 


Gläubiger einer bankerotten Bank erwirken 
Baftbefehle aegen deren eherralige 
Beamte, 

Von der Dime Savings-Bant, mel 
he vor etwa anderthalb Jahren ihre 


Stan Sal 


Zahlungen einftellte, hat man feither | 
Zur Beruhtaung | 


wenig mehr gehört. 
der aufgeregten Gläubiger wurde bald 
nach dem rad) eine 
Prozent ausgezahlt, und e3 hieß, daß 
mit der Zeit alle Forderungen bei Sel- 
fer und Pfennig bealichen werben wür⸗ 
den. Aber bei dieſer Verſicherung iſt 
es auch geblieben. Herr Ralph Met— 
calf, der Maſſenverwalter, pflegt 
Befragen über den Stand der Vank— 
Angelegenheiten achſelzuckend 
ſunkenen Werth des Gru 
zu ſprechen, der es nicht rathſam 
ſcheinen laſſe, die großen Liegenſch 
ten der Bank zu veräußern, 
Gläubiger anſonſt zu Schaden kom— 
men möchten. 

Einige von biefen ( 
nen nun aber enimeber it 
Slauben oder Doch die w 
zu haben. Sie baden, 
(ung des Anwaltes Yen; a 
muels, vom Friedens 

zerhaftsbefehle gegen 
Beamten der Bank erwirken laſſen und 
werden dieſelben wegen Schädigung ih— 
rer Intereſſen zu belangen ſuchen. D 
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ndeigenthums 
er⸗ 


Bläubigern ſchei⸗ 


Ver 
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Die 
fraglichen Be eamten ſind, bezw. waren: 
Präſident, Samuel G. — 83 Bry⸗ 

ſter 
Sekretär, 
40 


—A 


ace: 
Ir 


9339 N 


Zegten Saud an fi. 


In Kuhn’s Hotel, Nr. 163—165 
Clark Str. machte geſtern Abend der 
Grundeigenthums— Zhändler M. M. Howe 
ſeiner irdiſchen Laufbahn ein Ende, in— 
dem er Karbolſäure trank. Am Dien— 
ſtag hatte er ſeine Gattin, mit welcher 
er im Haufe 749 61. Straße wohnte, 
zu Befannten gebracht und von ihr mit 
dem Bemerfe: Abſched genommen, daß 
er wichtige Geſchäfte zu erledigen habe, 
welche es ihm unmöglich machen wür— 
den, vor dem nächſten M nach 
Hauſe zurückzukehren: Anſck hei inend bat 
geſchäftlicher Mißerfolg den Verſtorbe— 
nen in den Tod getrieben. Er war 45 
Jahre alt und hatte ein Bureau i 
Haufe Wr. 167 Dearborn Straße. 

Die erit 22 Jahre alte R Sittioe Hazsl 
Sohn, fuchte aeitern, zum ame tten Male 
innerhalb weniger Wod) Jen, in ihrer 
Wohnung Pr. 13 Str 
Selbitmord au 
das en Mal 

Aalen ha 


orgen 
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At, F i 
marım 


er 28 Aahıre al 
30 Michigan € 


geitern in it 


te 
jei ir Wohnung ei— 
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Die Trainage-Behörde. 
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Schahzmeiſter 
richte te in 
Sikung 
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am? die e zur } ge⸗ 
wieſen, 10 für 
tig geſte En Unterbauten 
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— zu N Habe 
Der Kontra fir Die 2: 
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ch nicht erge! 
Ro: nite —— ni 
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Yr 
Reſt 
welch 
rücke n 


outhweſtern 


ohne 


Kon te und 


sgrabun— 7 


tes Nr. 18 murbe 
en, Da das auftänd ae 
ei Bing gefunden 

—406 


Angeb 


Yote au 


hümlicher 

lieſert hat, =. 

überwieſen. 

a iſt die Kommiſſion, 
nehmer fü pie (Finztehun: 

steuern im Petrage bon $426, 

zu berl fange n bat. 

Ö 9 En, 


Zahlu ugeinſteu ung. 


= ET 


ro 
Eim 


Stam; 


IN 


Die Anlanen der „Chicago 
ing Eo.“, im Gebäude Vr. 229 Green 
Straße und an der Lake View 
ſind geſiern R: en bon — 
Sturges vom iff geſchlof en wor 
Herr Sturges iſt der Vater des 
Präſidenten der Firma und hat gegen 
dieſe Schuldforderungen im Beirage 
von 8244.000. Gläubigern im Oſten 
nping Co.“ —— 
n 8750 —9— Die „Chicage 
ina Go.“ hat in den ein 
Fahrräder fabrizirt, und zwar brachte 
te ihre Brodufte unter ‘de m) 

nited Siates Bicheles” 
Markt. Herr Franf Sturge? bat 
Luft, die Frahritanlagen und die nod 
vorhandenen Waarenvorräthe zu übers | 
und jo werden Diele wahr: 
rt gert werden. 


Den! 


nue, 


hi 


»en, 


—— 


je 
c imy- 
Stam 


dahren 
Jahren 


— —— —— — 


* on Marh Hannigan und ihre 
12jähriae Tochter Annie iind aeitern in 
ihrer Wohnung, Nr. 6020 Elizab beth 
Str., auf der Sci obenjagd in einer 
Kleiderfammer dur Gatoline | 
ge= 


ein 


Schad en 


| fommen. Frau Hannigan’s Verletzun⸗ 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


gen man ich als * erweiſen. 
ugenbsBereine der Baptiften 
werden an einer Kabrt nach Rufialo und zu: 
id Dia der Nidel Plate = Siienbahn ihre 
rende haben. Bon Gleveland bis Buffalo | 


' fann Dampfer oder Cilenbahn benußt wer: 


den bis Ablauf des Tidets. Spredt vor 
oder schreibt wegen Einzelheiten au J. M. 
Salaban, General-Maent, Io. IJ11 Ndams 
Str., Chicago. Telephon Plain 3339. 
dd Al 


Dividende von 40 ! 


"Der Erpreffung beſchuldigt. 


Zwei junge Burſchen Namens Harry 
Hopkins und William Hughes, ſind 
auf die Anklage hin, an der Nr. 588 


' Halfted Str. wohnenden Frau Marie | 


Murphy einen Erpreffungäverfuch per- 
übt zu haben, in Haft genommen wor— 
den. Die Veiden famen angeblich ge= 
ftern in die Wohnung der Frau, gaben 
fich Dort als Konftabler aus und er- 
Härten, die Frau auf GrumDd eine an 


3° 


; Scheinend mit Richter Halfs Interichrift 


| verfehenen Haftbefehls 


—— ſich ſch ließlich 
bom ge⸗ 


| ınD bemwir 


en bisher! igen 
d berlc ‚ren | 
mit t⸗ 


Sperett | 
)Ren —— 


für verhaftet. 
9 


Später gaben ſie der geängſtigten Da— 
me zu verſtehen, daß ſie ermächtigt 
ſeien, Bürgſchaft anzunehmen, und 
mit einem 
Frau Murphy 


ahrrad, welches ihne 
hatte. 8: 


Siche rheit überlaſſen 
hatten aber die Männer die 
ſo rief die Frau, welche 
dacht geſchöpft hatte, laut um 
kte deren TUNG 
a 
Breis der einfacen Fahrt Fü 
Rundfahrt 
zurück 
S erlie der Y 
Fahrpreis 
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am 14, ‚bis 
auf and erei 
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Str,, can, Telepbon Dan 3339, 


— —— 
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| Alle Aufträge pünkilih und Bil) 
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Todes-Anzeige. 


—R Seneh, Joſe — Hag edorn, Söhne 


—88* Empeny, Tochte 


rige Nachricht 


Heinrich Schrade 
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dachmittag aus 
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Peryn. Stiel 


ı Join nen GEi — nebſt Kinder 


Be DENE 
Üko aa ie bee ba 


Charl RT ; 
Preihenbellaiter, 


30i und 303 Larrabee Str, 
Tei.: Nortä 185 wniddt 


ne 


igſt beſorgt. 


— — — — — — — — — — — — en —— — 


Giart Str.. ein % — 
Ubend sreistongert. 
zsnarten, 


und 2602 Merth Binenure 
garoßes der 


nnungs-ANonzert 
Ottou Fiechtt's beruühm— 


Großes; 
Volk 
193, 200 


Am Eny ntag 
und Mrederanft: 


Fiechtl Koelnu, Props. 


Theater— 
Vorſtellung! 
jeden Abend und 

Sonntag Nach 

—D 156 


wi 
“ia Str 


nörhtid vom Ferris 
Hast jene Kunde. 


ev Daß Felevkr 


Das netieite Erzeuanık 

der Rie cbraufirnit iſt 
Pabſt's Seleet. Es 
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(Anzeigen unter diejer Rubrit, 1 Gent das Wort.) 
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Anzeigen unter dieſer Ru) seit, 2 Gens das Wort.) 


y Gerät. in Safe 
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Männer-Fuüßzeng— 

Fur Geieutichaits: oder Flraßengebrauc 
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jeder Länge — 463 

Diots, 50361. Meet 

Goating Seracs, 46 

Brocade, 4nol. Aa 

E&tamine Bracadız 
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zurückerſtattet 
Boden, vutes H— 
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Kid Orfords für Frauen — 33,00 merth, I — * Knllıe, @ ER, Nibland Ne — —— * u do; ee 
51.50. \ — 2 Uhr Nachmittags bis 9 Uhr Abends 
Veiting:Iop Yace Boots für frauen — S u : I ni Liverr n : Koenler, 142 @. Worth 
gewicht, 82.09. Schreiben erwähne man bit 
Gewählte invortirte ö tjn, DDja 
Frauen, 82. VBlachhawk Str., nabe 
F — — Hypothelen-Kündigung 
u | u Nartanate unges Mädchen, un ae 24 verfaufen: N ifgeban härneren 30 Veei⸗ un weniger 3 Werth der Yot verlauft. Fu 
| Auf räumung von an, Männer— Sende 7— Han nd ater. nernau ee pe n Wilwaufee ve. a et itatton, auf Abs | Loat, nötbig. Saberer & Delfofie, 95 Walbingren 
| i - I zal ! Rünſtige G heit r H nfanger NS o 
| sieheirde —— für den Negligee-Hemden We Au die en fich höffne Verlangt: Madchennfür alls ne Hausartbeit. ahyufragen 75 Milwaufer pe, Yıdif Dr periaufn: Ginz on —— — 
ſich kühl und con vir oße e undrang von il en ‘ * — — 71 nebß Ge 


Wo t 34 An verkaufe over Store t Pierd und Wa gegen Ghicago Miro: 
x £ t, wenn es nur Göc für |den. Käufern dein Handtücher Ziich jtatte | — —— —- * — gen. Zu erfragen: 4947 Yallın nidof a ragen Dei: Am. Weiz, DEM 
fügt haben und eine Partie Waiſis, die ein erſter Kläaſſe re Hemd nimmt. | finden, welche fich Dieje wi gewöhnlichen Bar— N a I j N — 
zu 750 verkauften, in das 500Lager und 5*8* JE Die von uns nileriit site Hi ein wırf- | gains zuituge zieben werden. 
Baiſts in das 2de⸗ Lager placirt haben. Werth Neg iigee, mit dazu 
argain % vo. I—Waiit in Yawııs uud | abnehmbaren Manſchetten— 
Percales, in UP — — *— ein fri ches, reines, verſchiedenartiges 
Streifen, Er KANN N. Afjortiment von rößen 
Checks und DR | i — die Gelegeuhe ein Dol— 
‚ot3, Tdc lar- Hemd kauf 
Werthe für 


| 25. 


= I werben bie 
Hirt 9 ver 
veit 


dchen 
ln 5 


Fin ordentliche 
er fleinen Yyanıtlie, 


Mad h 


langt: . 
in ein 13, gute; 
guter Dart 


Berlangt m und Freuen 


r ton von r 
— auſwar is bis 33 25. 
Weihe und jhmarze Or« 
fords für, Damen — 
Gröben 2% bid di, — 6 


richtigen zum Ausgehen und auf den Rajen, VS 5 nr ” 
Verlangt: ſto nen, 


50c 
einige Nrbeit. Kıcıt 


Shocolate Feboras für Frauen — zwei Hudpie und Strap — 82.50 werth, x E * Dearbor 
81.25 \ E Be 8) Dearbı 
% 


Lerlangt: 
raͤreen 
omfortable und gerade die = : ö E E E : | a \ 5 Yon z ; Saual, 
nur 2 in der ya e. Klein, 387 S. Leavitt Str. —6 Gegend auf einer 
auch genaue N 
Mädchen und aueh l 


gebildete Haus 


ur 


rauen 


ber Yard 


Aufräumungs-Berkauf von wajdhbaren NHleideritofien. 
Stüde neuer Waich-Kleiderjioite an 


Snventar-Aufnahme zeigt, daft wir viele Stüdfe 


d haben, und deshalb haben wir den Preis wie nachitebend herabuotirt: 


Standard Shirting Brumtö zn et, 3c. Bedruckte 
Geſtreifte Lawus in den populären Farben, 40. hwere 9 


Drei Shirtwaift: Bargains. 


fefjere Baranins als ie 
m Departement otteriri, werl wir zu ırıtz ı 9 
75: Bartie viele neue 1.50 -Werthe hin 


Bici 


N 
Abe. 


eim 

Organdies 32 Zoll breit, 50. ER 
® Veſting⸗Top Boo 

ih Grenadines, Bo. \ Veſting⸗Top oots 

50. ttage an 

REN * ⸗ ae ee - | I == 2 B x - ' x wegen 


vorher werben tn | Gier find einige au Männer „Dollar‘ 
weiche; Jedermann 


fortabel machen, 


20 


zerkauf in dieſer Woche— Bargains, kann es haften 


mit dem Ueberſchuß aufräumen werden. 
Grunoftlide bei 
in neuer Fabrit 


Adr. C 556 


Verkauf 


verfa 


v0 zo Su 
24 


licher Fi. 


paflenden 


Große 
leinene 
und tartie I... aa en N ii \ autzah 
ſcheHand— id Str, Fiat. ER RN RR a Front, 
j — | span ri Wa" ee ’ —— Kleeboden, * 
— Berlangt: 590 Mäptien fur gausarbeit. gohn cs. *8 — * Room 413. 
aula ] Sa “. autaskans Nak ar - 

15C-u.25c: — RT * rise — — — Zu vertkaufen; Lot 
De neine Hausa ſchen 533. und Walnut 
Werthe — $475 verfanfen Seine 
ein anzie— Abendpoſi. 
hendes 
Aſſorli— nen. \ dt. \ 
ment, ofreit Zu vermiethen; Feinen Store mit Wohnung, fehr | faufe für Kto, 8050 bay, Re fZeit. 
und Ihr un er .n — —— ———— 2 \ r zeſchä billig. lifor —X e 1 
könnt welche Häuſer und Votten kaufen, verkaufe 
— feine Soı aarbeit 1x3 Madtion tr. it berimi ’ 2 ter — o vertanſchen wollen, werden bei uns ſchnell un 
Eure a * a a En ud aem Sufa 

5 1 — Mond ur as € ’ tarıl J o tr. vl ti, ud Farmen t b ultav 
Auswaͤhl en ur : enbera & ( 19? W. Divifion Str — 
haben 4 dermi * niufragen 37 tilwan und Xiblaud Ave. fadidob 
für 120. , Serlangt: Pädchen fur vlg ne Hau eit in — A ver 3 

3 feine antieıe vo BUNIUER ‚ ——— gu vermiethen; Schöne 3, 4, 5 mil zimme Vart, 34 Zimmer, 

Watereloſet, 572 


Zu erfragen 449 


ae eine 
in Frucht; ichöne Mivers 
dinerie, guter fchmwarze 
Ullrich, 34 Klarf Str 
do! 


win 


— 

—— 
u 
an Weit 

pe, 8 


— — —— 
— —— — — — —— — — 


Zu vermiethen. 


dieſer Rubrik, 2 Cents das 


tuorit, — dus 


für allger — newer 
Sy 5) 
Männer $il. 35e. 
in | Dies ist eine Spezial Partie, welche wir zum 
3 fauf oieriven fir das nıorgige und 
‘ See UT s 2. Samſtags-Geſchäft. Sie enthält zwei 
Amziehende SENAT RN: Tr — — Fr — Styles — eine angefügtem Kragen 
9 und Nr IH s t e —— und Manſchetten — gebügelt, fertig zum 
arben in N NE $ nicren Breiten ! 2 . Der aubere ty jle ohne Kragen 
Singhams, — Be für id— — u Manſchetten gebü— 
Bawıs und * e re ind ‚die gewöhnlich 
Mercaleö- en zu ns 25 und 1.90, abeı dieſe 
te Dollar- GErire e 'Bartie wird verkauft zu 35e. 
Waifts, zu 


E doppelter 
ade. 


argain Ro. 3— Ir, 
MRarits in Percales, Lawns und Eing— 
hams, die Sorte, wofür Ihr *81.50 zu zah 
len gedenft—und ein jeiner Bargein zu 


80 We igees 


Giaenthı tm 
7500, der 


Kein 


Sehr iperielle Werthe in feinen, reinfeide ort.) 
J 10 


Ver 
u mit 


)ie Do 


per Da 


— 


Saibes— 


29c und 33r, 


feiner, reinſeidener, 
Atlas 


und 
aelt—d 
oitert 
ſpezie 
TBeike, ungebügeite Männer: Denden—3de, 
Ausgezeichueter ſchwerer Muslin „1800“ 
Leinen Buſen, verſtärkt, ſelled Säume 
alle Größen Sorten, langer und 
kurzer Buſen Tauſende da 


Ties und — 
Anz 
Häuser, Lotten 504% 5 Blot 
iu Cloſets 
Miethe 
Yarrabee +8 
lin, jpidolra 


—1 —100 

ri or 

tt 

” 2einene Slad:Sasptuhjtolfe — Eine ferne, große 
Partie unierer Iiounatıtät wird für deu DBerfauf 
am Frei rg und Samit auf einen fpezielen Teich 
ausgelegt zu He per Dard. 


Berichiedenartige Serpietten— 
wir baben 100 Dugend verichiedenartige Serpietten, 
nurın Duyende vtien—es And Dimmer: und Unndhe 
Gınfen, md manche berieben wurden jo bod) als 
Dutzend vertauft, aber weil fie etwas bes "oe. 10fe, dofrja’ 


© Iosııp v nr Yr Trip 22 ch ’ iu er Vreis baeieh arh . 
ſ 1Be und 256. Leinen-Kragen für Frauen und Männer 100 —W vv, 7 7 be und 50c bad ee ER Geſucht: Alleinſtehende Frau, 30 Jahr za: ; — —— ee { rlaufe oder ju berta ufehen: Gr ohe und tlein⸗ 
“al. Ale Eommertarben in fei N Diele Rartie umjaht wi Eiche 20c: Werthe : £ a Zar Stelle als Haus in. Adr.: CO 136 Übenppoft. | „or DErmie men zaar oder auf leichte Abzablungen, - 
de Eom arben in fei reinieidenen Tafietı + Di \ Srundeigentbums: und Sejchäfts- 


DM er Fee a Epertal-Berfauf von Odos und Ends— 
1 en rum R d Bau ueſt — Gri— vn 4 ; l ) 3 e 
| 38 fd b Wi | Bou20r 4: * we — Roſo und u 4 m ale neueren - — rößen 12 bis Auf einem anderen Tiſch iſt ein zenlich endloſes 149 199 Waibhington Str. 
a } are urapper 5. = * * IR 19 ÿy und der Preis t it Afiortiment Don einzelner Sandtüidern, Scrub r 
Bir find fol; darauf, Euch dieſe Ba argains — Stü doppelten Ntlas Saihbänder 6 Zoll Eloths, Servietten — hes und Weißwaaren aus⸗ 
Vargains breit, in le Ye 7, Blau 1 
ren zu können, da wir m iſſen, daß Ihr baren Farbenvoc 
arauf ſein werdet, ſie kaufen zu können. Fl ed 
ie 


—— gebrettet AAauter verſchieden VPartien und 
4%. 
Brcale Mrappers, hei! und Dunfel,Varretät 


ri i 4 has Stüce, und alle don 106 wertb, aber hr 
ie Iebören nd Seitenten ‚yarben ım 6380 einfars | Sommer-Finnelle und Blankels. 
N Muftern, volier Sweep, tiefer Saum, 


könnt Eure Auswahl haben, io lange bie Wartie 
Taffetus und Morres- Bc-Qualität- per | N 
Die Rei, Großen -42- ebento Ion, 


reicht, zu 5c. 
dur 
mie ein Dolar- Yrapper—ılir 


geichentt. 
ſement. 


Su 
dernen 


— — — — zu vermiethen: Win fein t:Zalvoı ı de g 


Ichmarzer 


ımer alle mo 
3 Plod von 
gimmer Häu 
*1100. votten 830 
offen. Ernſt Melms 


Häuſer, 6 3i 
gute Mantels, 
’ $] u), — 
illes voll I Di t fer na ie Ave 
> 4 E E e Ben j E 3 “ ! ı d3 e ade, 
Frauen ; } \ chör die richtung ji —— Leichte mgen. onntags 
t > i \ ı Huch - \ « Ste Milma 2 und Galiforni 


vertaufen: 
Eincichtü 
A 


— — — —— 


— — 


Aneio 


ſtyliſh, jaunty B5e Be Adc gan 


swahl reinſeidene Nomtöten-Bän 


ben--1 bis 4 Zoll von verfanft zu BDr, 
suc die Barb—für De, 


idc 20 
Weine Au 
neuen Sommerjar 


in den wir haben 
werth 


15c, 


er 
breit 


10«, 


te feine, 


amt, Nora, BI nd allen gang 
— — — —— 


Ser. 


(Unzeigen unter dieier Rubrik, 


Luakität-— 
immer und Brard. 


Mubrif, 2 Kents das 


2 Gent3 das Wort.) 
— dieſer Geld zu verleihen 
Möbel, Piauos, Pferde, Wagen, 
ſicherungs-Policen 
Kleine Anleihen 
von KU) *100 unjere Spezialität. 
Wir nehmen nen die Möbel nicht tveg, wenn win 
die Uırleihe machen, jondern laffen diefelben 
in Ihrem Beiig. 
Wir haͤben das 
deutſche Geſchäft 
in der Stadt. 
ehrlichen Deutſchen, kommt 
Geld rgen I t. br werdet e8 zu 
; ortheil Finden bei mir borzujprecden, eh» 
verlaufen: erde Sinner 9, anderwärts bingebt. Die ficherfte und zuver— 
auf ivatem 


Verlangt: Frauen und Mädchen. ——— —— d \ * | I 2 ng Per ra 4 a RR n— läffigfte Ledienung augefidert 


a — ub en 12 2 4 k 
dieſet Rubrit, 1 Cent das ort.) 10ap1j 


mebt zu) Seinensomefpuns- 18 &hicago Klve., nahe Koble, hinten, S Br — 
yottiiche Die uchten umportirten, leicht und mittelihiwer— ee Eu ıhins —— — Verla Anſtändige Boa 15. 732, Wihland 
Ya). michi eine Yard ın der Bartıe wurde je für iveniger er 6 } Fi iin * RE ai 
f ols 123gc verfauit, und viele Dieier Wuaren murben 
zu ſo hoch als 60e die ri abuejegt um die Tiiche 
4 haben wir dieſelben in drei Partien 


aufzuräumen 
getheilt Preiſe 120e, Te und DC. 


Betiipreiien zn halbem Breife — Wir offeriren 
ungefähr 500 ernlace Bertipreiten—ertra Qualität 
er ve #225 Sorte—erufache oder doppelte Größe 
-zu 21.25 


100 Stüde — wir können nicht —— 
dem Preiſe erhalten feine J 
Styles von Sommer-„Outing 
Flanell“ zu 
8e Cream Shaker Flanell 5e. 
Weiße und graue doppelte Blankets — da 
Paar WR 


auf Zebeng: Ber: 


er 

32 Atlas— oc 
Feitigaemacte 'Ychmarze Sales, zein'e 
Bram, mıl Iweıkem Atlac- Rand, 4 Zolı 


9 
te E; Yards lanq—ıedır O5c. 


neues, ihönes Afiortiment in Lomn?, Drmitieß 

d Percales hü biche Fiauren, poller Speep, tıe= 
der € aum—Ioje Veits—Eord- und Epigen-Beigg, 
pirkliche $2.5u-XBertbe, für Dec. 


breit, 5 


leeton Ave 


Wabrifanien chi uhl-Enden und Meite 
zZamiende bon Hari“, reine Seide, einfarbig und 
faned, jchirarz nid farbiy 1 hrs 5 Zoll breit-—hrg 
zu S0c bie Dard wertb— ec, 10c und 15c. 


«| 
En 
= 
1% 
|» 


Verſönliches. 
Rubrik, 2 Cents das Wort.) 


Pferde, Wagen, Hunude, 8 


Dieier Mubrif, 2 Gent 


ter dieſer 


81.00. 


22 — ee [ — 


Mittelſchwere Blaukets —das Paar— (Anzeigen un Alle guten zu une, 
(Auzergen unter das = e 


Geheim 


Fifth 


Alerand Polizei⸗ 


utur, Vo nd 95 


Ade., 


Frauen und 
dieſer Rubrik, 1Cent 


Männer nnd Knaben. 
Rubrik, | Gent das Wort.) 


169 Rfıre 


Berlangt: 


(Anzeigen unter 


2 erlangt: Männer nnd uabeit, Berlangt: 
zeigen 


zeigen unter dicfer Rubrik, ] Gent das wort.) i 


Bejucht: Guter Butcer, eufter Mlafie, jurd ie Ber Guter Bar 
Aten ſtetigen Platßz; gute Zeugniſſe. vie 

Bx., 1. Floor. 

! 


Merlangt: 6 Männer yon guter Erjheinang fi u BEE PERS ERDE er ENG ERS — —— A VRerlangt: Ein Mädchen für Küchenarbeit Hei⸗Agentur i bi 1= 
l * i Mn — angt: € um ! ie er ı cht NE J ati .. ö 

— bir leiden Eu$ . — — ——— —* 
äden auf Viang Möbel, Pferde, Wagen oder 
ıd melche aı Zicherheit zu den billigften Be— 
ngungen, — Darleben können zu jeder Zeit gemadır 
— Theilzahlungen werden zu jeder Zeit an— 
nen, wodurd die Koiten der Anleihe verringert 


m ädchen 


das Y 9. rend, 


ir 
128 La Salle Str., Zimmer 1 


unter Dieter (Nnzeigen unter 


Mor tgage Xvoau&ompanı, 
5 Dearborn Str., Bimmer 18 und 19. 
vo Moctga xyoanGompanb, 
— imer Sapmarfet Theatre Building, 
in einem Madiion Str., zweiter Floor, 


kangf: bier. wäden und Fabriken. Hausarbeit. 


Zuſch Fädchen für allgemeine 
erlangt: Gin > * 


tſches Madche 


841 


Berlangt: € in 
mitage ne. 


RBarbier, guter 
igfeit 


Aufaemedter t erlang Mädeben fiir o ine Hai ei tat d Wr Leich ı ke ! Inte bu ig hobe u den. 
Etelle in eine Nerfangt: richinen -Näbe B ut ihmaſchi dände it J re ee — = ‚made | Goicago Mortgage Loan Company, 
perior Sir. 6 & (5. Dladiion Str Iro., 9 Dearborn 2 | o midoff Ave. — —— re Der \ } Kleid— zart ) 1.1.10, 5 Dearborn Str., Zimmer 13 und 19. 


F ei Mettfeite Office ift Abends his 9 11hr ges 


nelz Unſere 
209 öffnet zue Bequemlichkeit der auf der Weftfeite Woh- 
2Sagli | nnten. tlap* 
Wenn Aber Geld bra sucht, 
fommt zu dem einzigen deutjden 
Geſchäft in Chicago 
Geſchäfte berſchwiegen. Leichte Zahlungen. 
320 bis *1600 zu verleihen an Leute beſſeren 
de, auf Möbel und Pianos, ohne dieſelben zu 
ntferne n, and auf Xagericeine und fonftige per 
? Wertbiachen, zu den nied n Naten, in 
nach — auf m — — 
ver reht bei 
[ anderätmo Boe! 
Qeih ac +7 Ain 
eutſches Ge at t ie? 


Di 


Berlangt: Mann, Verde | und fich 
18 nützlich ju machen. 18 entre Er. 


idchen für 
erfragen 


zweiter zuverläſſiges 
und Yale Nerlanat: Gin 
dot i i⸗Geſchaft 


m erlangt: Ein fleik iger junger Mann al 
irleeper. Henn Peling, Cie 19. Ude. 
fe., Meirofe Bart, Au. 


Ein Jun Rutche on ” 
Niclaus, 


Noten 


en» 


ieffirt 


4 bne, 


a a oz erlangt: Hand: und Maäſchinenmädchen an Sh | Kid nd fe N irbeit 
binten 


Näheres aut — 
Be Keine 
eier * ihr. en bis l bend3 
5 2 TAU — s s1 Ipe Wi s. Deutih und 
uf: Angebote, alifch g den —*8 
ort.) ! ı 2 Eofteetion, 


tr., nabe 


guter 


zu er 


erſey Ave ie dann 


ternen 
hs Ver laug ige, U Jahre für Verlangt: Maſchinen-Mädchen und Finiibers ar erlangt: Butes Mädchen für alle Hausarbeit. — 
nat ge, 1 Jahre alo taſe er in iniſhe ( 


"Kaufs: und ® Verka 


unter dieſer Rubrik 


Ja 


te 


N : Ehreiner_ auf ©. Muliher, autor Eiopiinber. 75 Gill: | Musannt: Samnrs Mählhen. am im zinzr Mid erlangt: Mädchen over Fran für Hausarbeit 
linter,, 206 Wels Sir. Ave, Sde Gartield. —— N * 


Berlangt: Ein, Junge im Wutcerjbop. Gin E für 8 q i E . | bc 
d Str. — — bei V. 


Berlang, 2 
BR. Feihen 
Berlangt: Eine dritte Hand au Cake. 
gan Str. 


Schilderarbeiten. (Anzeigen .Abe 


ſchw 


bu 
fl 


Aidet 


Verlangt: 
Nachzufragen 


Ahr 


age Painters mit Gr fab rung, — 
Str. 


Hausar 


enmeine 


Verlangt: Ein Cate Böcker, 


* — nahe Hohne be, 
3124 — — 
6120 ©. Berlangt: Ijäbriaer 
9 Aundiana Etr,, 


Law, n 


App laten r 3 
M be⸗ NEE EEENTE 
Ya een aufmwärtd aus 
g ) ee p a ; i u. le Str., Zin 4 talnlı m Mobeil, Pia e, en, u. ſ. w., von be 
Madcher — —— ul * erfauier . ß u votperfon veniger als regulären Raten; die 
und ion: un Eu ungeftörten Beiit, Ibe 
follettirt. Tag, an dem Ahr dor: 
Schlechte en fönnen wie es Euch 
Anleihe iſt durchau 
verlangt. Sprecht vor 
aten, ehe Ihr anderswo 
nen Deutſch abgemacht 
Str., gimmer, 28, 
Er. in” 
ber Sübdieite 
Ihr billiges Geld haben könnt auf Möd: 
und Wagen, Lagerhausiceine, 


für allgemeine 18 


tatholiſches 
and Ave. 

Mädchen 
211 Cleveland 


Berlangt: Starker unge, in , Päd: rei u Helfen. 
S. Weitern ve, 


Betlangt: Butcher; arter 
ch und engliſch ſprechen. 


Berlang Ein guter Bügler, 
In. Stetige Arbeit. 3 


tlangt: Junge, 16 bis 18 Zabre, zum Regele 
een und Reinmachen. $2 uno —* wöchent⸗ 
8 Belmont a ve., Ede Southdort Ave. 


der Bäderei- zu Belien. 


oder polnischer Brocery 


nel be 31. Str. 


Ein deuticher 
Mal Etr., 


Rerlangt: 
Glert. — 


Berlangt: 50 Sejpanne mit 24 Yard Bore: 
en Xafe und Marlet Str. S. Krus. 


Verlangt: 
tirtben. 348 98. 12 
——— Ein Lunch Mann 
Nur ſolche ſollen ſich melden ; 
Reben. 146 South 6 af Str. 


Nerlangt: 
gre BR und 


fünnt Das 

Ipredht, haben 

paßt gemaächt erden 
be Robey t privat; keine Referenzen 

* ——— = £ | mai und bol Sud nitere 

yen für eine i \ t tocery — — borgt 

werden 


de T 


junger Mann: muß 
192 Sheffield Ave. 


um an Welten zu 
=. 14. Sit. 


fir 
Hirt 


Verlanat: 


Guter Mann, ein Pferd uffurt 


eir. 


um 


* in 
Dearborn 


olph 


allgem 
innen und — 


Haltled 


Lehrmdächen. 


an =; Bert angt 
und ein Borter. ”34 Kivbouen Yoı } ö 
die ihr Gejjhäft vers | 97 Sibboum Mde, — — 
— — ie "erlangt abı — 
auch Arbeite t, en Co on⸗ — auch einige zu lernen N . Xincoln £, t 
Str. ©. Krug. dofr Fi : z engliſch 


Verlangt: Maſchinenmädchen an 
* — 1 > 5 Meſter ne DH 

Berlangt: Gin Böker Brot und Gakes. 914 c., nabe Weftern Ave. Verla 
Be Hat, eHeflien pe. \ 2 ; * 8 Dition 
$} vtPr enn Du Wrclır ·— 
Berlangt: Ein guter MWagenmacer. 3008 Archer Berlangt: Fin 
I— — | Abend, Samitag 
langt: Ein eriter Hand Gake-Wäder, der felbitse | N. Halfteo 

Fig arbeiten Tanı, kommt fertig zur Arbeit. 
Aullerton Abe, 


lang Junger 
E Grorerpitore- Arch 


Arbe 
Barbier für Samıitag und Sonntag. 177 
boucn Ave. 


rlangt: 6 uter jungder Butcher. 


J sarhır 
Mädchen für gewöhnfiche Hausarbeit. earburr 


ber, 24 Pelmont Ave. 


(irf 5 
mE 1 EP) 
t tr 12 


190 Gefranne, 
Loomis 


Jahre 18 2 * ı» =, 4 ner X. 2 chen, tweum 
dt | Wianos, muntaliipe Snfirumente, | — bei, Wianos, ee und A gerhausichein‘, 
unter Rubril, 3 Gent: wort.) N von Noöorthweſtern Nortgag 
* Warhington © Loan 465467 Milwaukee Ave., Ecke Chi—⸗ 
cago Wve., über Echroeder'3 Drugftore, Zimmer 5. 
Dffen bis 6 Uhr AbendE. Nehmt GElevator. Geiy 
bar im beliebigen Veträgen. 1ljwij 
Ahr könnt Geld leihen obne Hypothet. 
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baufragen ! 9 12 Slifton 
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Nahzufragen 2438 
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Stete Er. 
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erlangt: Mädchen fir Go. 
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langt: 
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Factory. 
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Gin 
für 


Ude. 
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; - z } Mär he arbeit. 
in een Städten p —B———— er ie le ler Er, 9. Sun * 

wie Damen für Nerfauf eines me dizinif o 7 imme Central Union Block, Radiſonn— x IT, dt — a ur * 

ar ee d * * 
Artitels. Verdienſt lich 425 Dollars. Wr ar . wito Werlangt: Yädcben für allgemeine au verkaufen: 2 Herren-Blcyeles 
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munter neene — maſchi beit. Reine Bamilie. 1340 Belmont 1 Fremont Stt., Trug Store ; — 
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T Singer, 
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S 
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2 Gent3 


Mrs 5 


hre 


Ja x 

= 
ann Famili 
Mann um 
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Mädchen. 
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(verwaltung, $157 nirallonie, je drei Brüder der ver | Bruchbänder 
N — als ei zu koxfeu u. geht nach dem 
Kirk Medical 
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Pers \ nni, un t wesfäll zu tur 1 etraaen. — — m: Abhaltung vom Geſchäft. Unſer M 
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wir aub aus allen ron 
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sam e ; » ‚mir ft ı Sub jo alinftige Yedirgen 
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ö— — — — — Sr Heben bei —. : ina! en Tode 08; rehle Si dentrant onfultirt ung beror Jbr bei 'bhundiug über Frauen-Strantheiten und finder 


VERERRURT UNSERER — Br — ss J Nam . : rather. Menn möthte sn wir !Batienten da un ſer ie ur ehrlich für junge Zeute beiderle 
i i i Oo v Vrivathoſpital. Froe erden “ Strauenarıt Seihicht®, Die in den Eheitand treten wollen, 
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Berfaufspteis. nun nnenenne ji . ! ausgezeichnete Wortheile für Männer, welche Hemden faufen wie jie eagoer Kaufen umbefannt waren, beis i EL Halsbinden. 

9 * Die außerordentlichſte Vor-Inventur Räu-1 — ßen wir nicht im Fabrik-Eentrum ſolchen — Ar 5 4 
2 Stücke Bade-Anzüge für Fraue on “g8 PT Am ) x i ni — EEE F — m Bf‘ en Se für 2 mafdh- 
 fancy Tud) gemac)t -Viatrojentragen.. c SARAH N mungs-Berfaufsderabjetungen maben das | ”® ' Einfluß. Die Facçons ſind die neueſten und I, 15 — echte String Ties 
beſten — Cheviots, Serges, Brilliantines, X v. gewebtem Ma— 


Muslin » Beinkleider für Kinder, breiter = al = geichältige Baſement in hervorragender | für 65€ für $ — ———— 
Saum⸗Cluſter of Tucks—alle m N \stl> // : ER A 5 h faney Miſchungen ꝛc. Wir ſetzen den V — — 
u I - . Ya ——— —— änner: jancı u v 9 b — 
bis 12 Jahren -Rönmungs jr IE > = Weiſe zum Freitags-Einkaufsplatz. c = Kna⸗ BR reis auf af” N ſchoͤne Plaids, 3. 
f ST > | und Kuna⸗ * © wänner: | Preis auf > il Ei Tragen mit Nes 
! 
I 
| 


Frauzöſiſche Bonnets für Kinder, hübſch gekräu⸗ — Gründliche Räumung unſerer ſämmt— beu 
# jelt und mit VBalenciennes Hemden:; 2) ? Mr Hemden: 


Spigen verziert, lichen Duck, Craſh, Dimity und Percale-Waſch— EYE rothe Madros Negligee Man- al 2.73 7, i\ -(_\ i 50 für 15e weiße 
werth $1.25 zu 5 nit Buftfan aa | Sancn geitreifte und Plaib _ 74 hir) ner -bemden — abnehmbare | ePe ( ed ; In —— 1% Lawn Bows. 


Suits, garnirt mit Ruffles und Band, zu | twilled Männerhemden. — hm Manſchetten 
| ER . r * I5e für 75c fei: 


i Skhiürıen für Dame , nn & } > \ * * . e | E 2 . * N / - 
Gingham Schürzen für Damen, qute Grüße, xl 4) iv $3ge 1. 9 für 84 8 5 | ann aeftreifte und Niaid (El Wire A Seine Percale Neglige Män— für 3114 Kleider⸗ für *214 Kleider⸗ für 134 Kleider— — dene Salstracten 
— — und blaue Checlsmit Taſche, zii, ger Mn; süiget 2.49 züge, Madras Knabenhemden. 146 Er m en en Höcke, Roͤcte. Röcle. = \ an feinite Qualts 

iumungs-VBerkaufspreiß....... cennenen age anime * J — * — * 
Feine Bedford für Männer— Waſchbare Röcke—Pique, Craſh, Leinen, Duck, ett. „= | \ tät Waaren, neue 
Gheviots und Satin Outing niodern gemacht und bejeßt. - J-— IN Martie von neuen 
Hemden | 7* ) odiichen Four: 
x ’ : F er ma modiſchen Four— 
Weiße ungebügelte Hemden Fanch gebugelte farbige Bu— 2 7e fur Ac Roͤcke. BUc Hide si: Nöde, in Hands und 
fir Männer — umtgelegte ten Geſellſchafls-Hemden für 47e fur s8l Röcke. *1.25 für 82 | : 
Nahte. Männer. 6 Te für 3134 Röcke. 81.40 für sfr. Knots in Seide oder Satin — neue Plaids, 
Streifen, Ched3, Buntfte etc. 


3 — \ 7, — dligee-Hemden. 


Fancy Oyford und Cheviot 


| 
1 für 815 jchneidergemachte Airzüge | ) 
x | Hemden für Männer. 


9 aus feinen Checks, Serges und 
N ; 
3c für 15c — ” Milhungen nad) neuejier Mode 
Reſter — 


Tanfende von Yards von kurzen Längen, Mu— 
Mer Streifen (14 bis 5 Yards), alle Sorten da— 


Be nn Inventur Seiden-Reſter-Räumumg —Ungeheure Vorthcile 69 Kr 


Ehhwarze Satin Gros Grains. 
‚Shwarze Moires. * — übriggehliebene Vartie — echte Farben, fan⸗ 


Ehmarze Taffetas. ze — Für Diejenigen, welche bereits auf die überrafchenden Seidenjtorfe-Berkäufe bei S. & M.’S warteten. Es ſind die großen, ein Mal im 2 ch Plaids, Fancy * Ombre Streifen — 
Roman Stribrs. > J Für bis Monat ſtattfindenden Aufräumungen und die größeren jährlichen Vor-Inventur— Bertäufe des Monats Juli, zufammengethan in den Bis zu 82 ® | Tresden und Naturholz-Griffe. 

e.- ze t zu #1 Freitags Reiter: Berlauf der Saijon. 65 werden mehr und beijere Gelegenheiten in dem größten Nejter-Berlauf oiferirt, als je Seiden— | Ye te 91 feidene Regenfhizme — et 
— — 9€ Seiden; Zubor. Alle Reit:Längen des regulären Lagers, von Kleiderlängen und weniger werden verſchleudert. Darunter ſind die herrlichſten und Reſter ſwarre aaa ha —— 
Moveltv Tafietes. Reiter feiniten Novitäten, 6Yeney Bros. Foulards, Twilled Indians, Plaid Taffetas, geſtreifte und Plaid ER x. Die Herrlichkeit der für 7 Br a Bi — 
e Gheds. i4e . Seide und die Großartigkeit der Werthe laſſen die Möglichkeit einer Unzufriedenheit gar nicht aufkommen. Die Seidenſtoffe ſind poſitiv — — — ENR 
Be mbre Roneitics. bis zu $3 Die Yard werth. Die werden verichleudert in vier großen Bartien zu de, 18c, 25 und 3öc. 


F Srenadine Novelties. 
Brxeit : T ut, oinf haha Zi e Bis zu 83 
— ai Schwarze Seiden-Reiter — die Gelegenheit der Saifon, um hübjche einfache Novitäten Ihwarzer Seide zu kaufen — ein- — für 25e Halsbinden für 
—— Bandrefter. Seiden- ihliegend faft alle neuen Gewebe— Satin Ducheije, Tarteta, China, Brocade, Corded Nonz  Mefter 6® Damen— 
E Reiter. tie3 20.— 3 große Aljortements Freitag zu 256, 35e —* 50e. für 
darıınter einige bon den fchönften, die in biefer 


ET a — ————— — — ne | Eaifon erfhienen find — Mull, Seide, Madras, 


1 15 Bor · In · Ror⸗ Bor J Pique, ete. — werth bis zu bbc — Auswahl 2e, 
20 we Br Anterzeng- Vortheile. Bin Rleiderreſter Vortheil on Sleider-Hort heile—  j:=% 


1 
! 
I 
"pieheicht verichiedene Teufend Vard? Amitas * Es — 9 506 Eort Das aleiche oder dDasjelbe, welches nie zuVor ansgeboten wurde— Es tft derjenige der | Die di * tige (Sltern vollauf zu wird dig ven ! ! 
und Clumy Spigen und War nahmen ale verſchiedenen Ic, Sec und »uc Torten orinventurbenebenbeit, welches we eFranen w Offerten. welche diejes Geld wert) | wiſſen werde AN] U 4 nt G i 
ns: Werth bis 15c, achen zu Ze ‘ — und machen eine rieſige Bargaim-Partie daxaus zu 12346 die Auswahl. iſt der abſolute konturrenzloſe Raumungs-BVerkauſ von allen Reſtern, in allen 3 v M ige, gemacht wie y Ä Y: ur 50€ Spitzen⸗ ardinen 
mitations, erth s 15e, gehen zu Ze. , Es ift eine Getegenbeit, die nicht zu überſehen iſt. flängen und Aieider Läng get, don ſchwarzen und farbigen Noveltysstleideritoffen zu pbı 1 Bar t blauen ı £ N i» E d 
auber gewöhiischen Preiien. id tnas und 9 wir Goldind ö \cer uden — 


Homeſpuns, Engliſh Secge Chev⸗ | zu apn it „Dewey* in e Ey i . 
ne zweed3 iot8 ud on nd, nd einem Paar © Hoienträge v umjonit | I esn | und Reiter, beftite Muslins, Art Yabric!, Ta- 
3 IR u * — Bayadere Tweeds URN, An Alles für Ode. — a — — 2 * uni * 
Autiiehe, Zrifb Guipure, uf. bis zu 8 Seide u. Wolle C fur 81.00 Waſch-⸗Anzüge — geſtreifte Regotta— 2 — paſſend fur Saſb —— 

Novelties, Serges, * ae \ E 5 nen, Stuhlfige, Kiffenzdeden et. — Auswahl 


x Emih apr y Dr J n HR; $ 
Feit. : 2 Ewih gerivpte Drawers für rauen. | Noveitieg fir Knaben von 3 big 10 Jahren — \ SH 
? I v 1 ohe Veſtse ir Krar = a 1 * * 
— u EEE TEE Swiß gerippte extra große Veſts für Frauen. | Crepous, Poplin Novel⸗ Challis vi len men nt allen umieren anges ’ Sr 5. — 
R Dec für Töc Val. Spigen-Reiter—in Län Swih gerippte Veits für Frauen, — | ties Bopling —— * —— 


— — — — — — — 


ion ‚on, Medici 





a g für De Episen—Normandy, Val. Gui— Swiß gerippte Real Lisle Veſts für Frauen. 
% pure, Point Raris, Woint Geve, oriens ’ > Swih gerippte fancy Veit für Frauen. 


19 Zoll a Er Ewih gerippte Union Suits für grauen. 


gen bis zu 12 Vards — werth bis Töc I Hals und ürmellofe Facon, French Poplins, zit \e bem feiniten Den, 
E | ' et — er atea —— für Anaben im Yiter von : 
alle zu einen Preis, 100. u Snit gerippte Valbriggan Veit? und Hoien für bis zu 50c für bi8 zu 500 Granits, Homeſpun Novelty für bis zu 81% Yat er I ” — ir 75 
ſchwarze und Nov Cheviots ſchwarzer One für 21 Ma ouſer — | =. r 
Plaids dovelties, 9 ( 250 für #1 Waiits und Rloufen-—alle & rößen. 2 
farbige Meider» Plaids, Goneris, farbiger Kleider⸗ 23e fürsifı ee Maä Strohhuie und Kappen. 8 C 5 u. 
Hüngematten. 
iu ruffled und tuded Spisen, beitidtemChrifen en — nz 
‚in ruff ed un e Spitze eſtie 450 für $1 Hängematten. 
and, Moufieline, Venice und Neg:Allovers — nz ⸗ — — 
6350 für 5314 fancy merikaniſche Hängematten. 


er an ou Inventur Küumung von Weißwanren und Leinen — Sa SS sie S3 fc dsamnolene Gingenaten 


mit Spreaders. 


* * für Kinder. nterzcug. 
* c für $24 Episen Allover® — großke 7 Einfache Balbriggan und Gauze Veſts und u zeus 


Hoſen für Kinder. Reſter. Matellaſſes, Brocades, Epinglins, reſter. — 


Räumung von allen kurzen Längen 


für 10c zu den niedrigiten Preijen, die nicht verleugnet oder überjehen werden können. Nebit feiten Grmäßigungen in Odd5 & Ends, welche auf dieje Weile rein ausverfauft werden follen, ba feine aubere Urfache für uns vorhanden, ala 95e für $2 Yaummoll Hängematten mit Kiffen. 
81.35 für 323 faney Baumwoll-Hängematten, 
mit Kiſſen, Spreaders und Valance. 


%, 18 und 25c für = ] für 15c Gayptiiche Dimities, hüb- 28 d 49e für 824 fei 

: * * tiſe ies, hüb⸗ 2Sc und 49e für 823 feine 

= Bo Ban : fiir 20 | * ) Se Ele 

ir Dr 1c 1. er ® Zanfende von$1Reitern c En B che fleine Gheds und Sireifen, Satin Damast-Ueberbleiiet | 10€ 8 

en an Stidereien von feinen Piaues. Or- feine welt ebenfalls glattes India Leinen — € aus unierendaupt-Departe: ir Bilder 
Partien don feinften * gandies. Swiiies, Piques. 40 Zoll breit. ment. volle Größe 1 20 


burg u. Swiß, Cam— —X für bis zu Drulls, Nainioofs, Die von Admirälen 


mit dieſen Waaren aufzuräumen zu Preiſe in Wirklichkeit für ſich ſ ſpr Hinſicht. 
Ic Stidereien. ! 3 nen zu Breilen, Die in Wirklichkeit für jich jelber jprechen ın jeder Hinficht 


; ings ities, India Linens, Ye für We Freuch Finiſh Fiſchnetz —336 Zoll breit. olle Größe Glas- und Frucht-Doilies. 
u. Nainſoot Edgings, Sc / mities, dia Line | $ uch: F 14c für bc dolle Größe GI ud % 
en ereien g | Galwayp Piulis, War: | 12%. für 2 Gardinen-Swifles—40 Zoll breit—nene * 2%c für bis hinauf zu Tec Sample Yud Damast- und | 5 — ii & 
Br gg ete. ⸗ Stiderei feiltes und — ticle rei⸗ Entwürfe, —* * für 81 Leinen Pattern ee a pie 9 r | Bade-Handtü er Sampfon und Dewey und Commodore Edley — 
zu 10 30 breit — Kawus in alt und 10c für 18c india Leinen und Victorca Lawns. s _9 1e für 5c Reiter cberted Glag-Yeinen. aufgezogen auf Glas = mit Stette. 
pr £ für on zu Röocke · Langen fur Hin ·956 für 83 befranite und geſaumte leinene Tiſchtücher ce Cloth > Yarba Sc Türe 6 große Terry Waichzeuge. für 39e für 75c farbige $ 
> Srifereien ber und Damen. | —alle Fängen. im Quadrat. 39c, 9% und $1.19 für #234 volle Größe beſchmutzte 390 für 75c jarbige Photogradures — vergol⸗ 
Kleider. 7 5c für zi Satin Damaſt Servietten —A Größe. Bett-Bezüge. deter Rahmen — 11X14 Boll. 


ter, Pinfter - Streifen, 
brochene Sets etc. 
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